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Freitag 23.03.18

"Der Hundertjährige, 
 der aus dem Fenster 
 stieg und verschwand"  

 Filmauslese

20.15 Uhr 
Lagerhäusle 
Frickingen-Altheim

Sonntag 25.03.18

Frühjahrskonzert 
   
Südwestdeutsche 
         Philharmonie 
     Konstanz  

19.00 Uhr 
Graf-Burchard-Halle 
Frickingen

Sonntag 25.03.18

  "Heidi" 

     Filmauslese

15.00 Uhr  
Lagerhäusle 
Frickingen-Altheim
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Wichtige Rufnummern – Informationen E-Mail: info@frickingen.de
Internet: www.Frickingen.de

Gemeinde Frickingen, Kirchstraße 7
Bgm. Jürgen Stukle 07554/98300
Sekretariat 07554/98300
Standes- und Meldeamt 07554/983020
Bau- und Hauptamt 07554/983040
Kasse/Steueramt 07554/983060
Finanzverwaltung 07554/983070
Tourismus/Kultur 07554/983030
Fax: 07554/983012

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag – Freitag 08.00 – 12.00 Uhr 
Montag 14.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters:
Montag – Freitag nach Terminabsprache

1. Bürgermeisterstellvertreter (privat)
Herr Walter Städele 07554/9566

2. Bürgermeisterstellvertreter (privat)
Herr Hermann Sommerfeld 07554/8851

Ortsvorsteherin Leustetten
Frau Antoinette Kieback
Sprechstunden:
nach telef. Vereinbarung. 07554/9651

Abwasserzweckverband:
Betriebsleiter
Heino Harmsen 07554/1260

Bauhof:
Bauhofleiter
Karl Keller 07554/9246

Forstverwaltung:
Förster Walter Städele 07554/9223

Gemeindehallen
Benvenut-Stengele-Haus 07554/97165 
in Altheim
Hallenmeister
Nicolas Knor 0160/7663546
Graf-Burchard-Halle 07554/14 47 
in Frickingen
Hallenmeister
Bernhard Maurer 0175/4642717
Altes Schulhaus
in Leustetten 07554/9651

Kinderbetreuungseinrichtungen/Schule
Kath. Kindergarten, 
Frickingen 07554/505
Kinderhaus 
Altheim 07554/8682
Waldorfkindergarten 07554/990859
Frickingen
Kinderkrippe Altheim 07554/9865675
Grundschule Frickingen 07554/8520
Familientreff
Fr. Monkos 07554/9898833
Tagesmüttervermittlung
Katarina Schulz 07553/7932

Müllabfuhr jeden Mittwoch im Wechsel, 
Biomüll/Restmüll siehe Abfuhrplan. 
Fragen zum Müll? 07541/2045199

Wertstoffhof in Frickingen:
Container für Altglas, Altpapier, Metall + Dosen 
Auch Anlieferung von Altkleidern möglich 
Öffnungszeiten:
Freitags 15.00 – 17.00 Uhr 
Samstags 09.00 – 12.00 Uhr

Tüftler Werkstatt, Museum in Altheim 
Hauptstr. 1
Öffnungszeiten: 
Sonn-  und  feiertags, 10.30 – 12.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 07554/9830-0
Bodensee-Obstmuseum in Frickingen 
Kirchstraße 9
Öffnungszeiten: Sonntags, 10.30 - 12.00 Uhr und 
nach Vereinbarung; Info: Tel.:  07554/9830-0
Gerber Museum zur Lohmühle in Leustetten
Dorfstr.  14
Öffnungszeiten:
Sonn- und feiertags 10.30 - 12.00 Uhr 
Info: 07554/9830-0
Öffnung der drei Museen ab dem 01. Mai,  
Sonderführungen nach Vereinbarung! 
Naturerlebnisbad 
Leustetten  07554/9864717
Wirtschaftsförderung
Bodenseekreis GmbH, 
Marian Duram, Heiligenbreite 34,
88662 Überlingen Tel. 07551/9471937
Wasserversorgung 07554/471
Wassermeister Markus Unger 0171/2740014
Stromversorgung STADTWERK AM SEE  
Kundenberatung, Abrechnung kostenfrei  
 0800/505 2000 
Störfallnummer kostenfrei 0800/505 3333

Ärzte
Gemeinschaftspraxis 
Dr. med. Frank Jürgensen u. 
Sylvain Behrenberg 07554/98188
Gemeinschaftspraxis Dr. Konrad Bäuerle &  
Julia Veil  07554/9865385
Zahnarzt 
Dr. Moritz Geiger 07554/8501
Praxis für Ergotherapie 0171/8366209
Cornelia Christiana Winkler 07554/9600 
Reittherapie
Inés De Mite, Reittherapeutin  0176/32422842 
Praxis für Psychotherapie   
Ruth-Anne Feinäugle 07554/9896482
Krankengymnastik
Physioteam Joos 07554/987199
Helge Weissenborn, Elke Gehrum-Bußmann
 07554/989552
Hebamme Frau Helene Ehlen 07554/8638
Eurythmie Gerhild Bee  07554/9891914
Heileurythmie Praxis Geraldine Winter
 07554/8865
Heilpraktiker Clemens Steiner 07554/9872981
Entspannungstherapie, Pädagogik 
Daniela Krumpak 07554/9879969 
Atlasbehandlung  
Britta Hogg-Rechtsteiner     07554/987936

Tierarzt
Fleischbeschauer Dr. Stark 07553/8637
Tierarzt Dr. Stark 07553/8637
Tierarzt Dr. Merk, Frickingen 07554/226
Tierkörperbeseitigung, Orsingen 07774/93390

Apotheken
Salem
Markgräfl. Bad. Hof-Apotheke 07553/266
Ratsapotheke, Bahnhofstr. 1 07553/8773
Heiligenberg
Schlossapotheke 07554/250
Den jeweiligen Wochenend- bzw. Notdienst können Sie 
dem Wochenblatt und dem Südkurier entnehmen.

Notrufe
Polizei-Notruf 110
Salem 07553/82690
Überlingen 07551/8040

Rettungsdienst und Feuerwehr 112
Kommandant Josef Kessler 07554/276
 07554 / 990505

Rettungsdienst und Notarzt 112
Rettungsleitstelle und 
Krankentransport 19222

allg. ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Kinderärztlicher Notdienst am Wochenende 
& Feiertage 01801/929291       
HNO-Notdienst 0180/6077211
Augenärztl. Notdienst 01801/929346     
Zahnärztl. Notdienst 01805/911620
(Festnetzpreis 14 ct/min., Mobilfunkpreise 
max. 42 ct/min; Bandansage
Tierärztl. Notdienst 07541/19222       

Soziale Dienste
Miteinander Bürger-Selbsthilfe
Frickingen e.V. (Anrufbeantworter)  07554/9830-50

Sozialstation Salem 07553/92220
Alten- u. Krankenpflege
Nachbarschaftshilfe

Generation 60+
Hr. Karl-Heinz Hofele 07554/8733

Freundeskreis Suchtkranke
Frickingen 07554/8465
Mimmenhausen, Kirchgasse 1
Dienstag 20.00 Uhr 07553/1045
Heiligenberg 07554/8129

Hospizgruppe Salem 07553/6667

VdK-Ortsverband Frickingen & 
Kreisseniorenrat
Hans-Peter Kliemchen, Tel. + Fax 07554/8745

AWO Frauen- und Kinderschutzhaus
Beschützendes Haus Bodenseekreis
 07541/4893626

Sonstige Dienste/Einrichtungen

Kirchen
Kath. Pfarrbüro Frickingen 07553/91 99 44 23 
Fax  07553/ 91 99 44 48
Kath. Pfarramt Salem  07553/ 91 99 44 0 
Kath. Pfarrbüro Röhrenbach    07553/ 91 99 44 22 
Ev. Pfarramt Salem 07553 280
Fax: 07553 6408 

Schornsteinfeger
Uwe Nietzschmann 07554/98018
Leustetter Str. 8, Frickingen

Bestattungen:
Markus Allweier 07554/461

Dorfhelferinneneinsatzleitung
Lydia Leppert 07554/983020
oder Christa Riffler 07775/938934

Amtsblatt der Gemeinde Frickingen / Impressum
Herausgeber und verantwortl. für  den redaktionellen Teil: Bürgermeisteramt Frickingen (Rathaus), 88699 Frickingen, Tel. 07554/98300. 
Für den Anzeigenteil/Druck: Primo-Verlag  Anton Stähle GmbH & Co. KG, Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, Tel. 07771/9317-11, 
Fax 07771/9317-40, E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de, Homepage: www.primo-stockach.de
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Mitteilungen der Gemeinde

Familientreff 
Frickingen     

Auch der Familientreff macht 
Osterferien....  
....unsere Angebote pausieren während der 
Osterferien. Danach sind wir wieder für Groß 
und Klein, von Babytreff bis Wahlgroßeltern-
projekt (und mit vielen weiteren Angeboten 
und Begegnungsmöglichkeiten) für Sie da! 
In dringenden Fällen, bei Beratungs- oder 
Unterstützungsbedarf, melden Sie sich bitte 
unter 07554/9898833 
Ihr Team vom Familientreff Frickingen 
 
 
Wegen Osterferien fällt das 
Eltern-Kind-Turnen aus! 
Wir wollen den Osterhasen treffen. Aus 
diesem Grund findet in den Osterferien am 
Freitag, den 30.März (Karfreitag) und am 06. 
April kein Eltern-Kind-Turnen vom Familien-
treff Frickingen statt. 
  
Wir treffen uns wieder am Freitag, den 
13. April, wie gewohnt, um 15 Uhr 15 
in der Graf-Burchard-Halle. 
Wünsche Euch allen ein frohes Osterfest. 
 
 

Freiw. Feuerwehr 
Frickingen

Landratsamt  
Bodenseekreis

Klassik und Spätromantik beim 
Salemertal-Frühjahrskonzert 
am Sonntag, dem 25. März 2018 
Südwestdeutsche Philharmonie Konstanz 
gastiert in Frickingen
Namhafte Solisten setzen in Beethovens 
Tripelkonzert die virtuosen Akzente 

Beethovens berühmtes Tripelkonzert für 
Klavier, Violine und Violoncello besetzt mit 
namhaften Solisten die obere Hälfte des 
Programmblattes beim Frühjahrskonzert 
in Frickingen. Es folgt mit dem belgischen 
Komponisten Guilleaume Lekeu ein seltener 
Gast auf den Konzertpodien. Sein spätro-
mantisch klangschwelgerisches Adagio für 

Orchesterquartett aus dem Jahr 1891 recht-
fertigt das Symbolwort der „Leidenschaft“, 
mit dem die Südwestdeutsche Philharmonie 
ihren Konzertabend überschrieben hat. Fast 
zeitgleich entstand Richard Strauss‘ nicht 
weniger leidenschaftliche programmmusi-
kalische Tondichtung „Tod und Verklärung“. 

Karten sind erhältlich im Rathaus Frickin-
gen, online unter www.frickingen.de, über 
alle reservix-Vorverkaufsstellen oder an der 
Abendkasse. 

  

 

 

Einladung an alle Selbständigen und 
Freiberufler zur Sitzung des Wirtschafts-
rates Frickingen 
Montag, 26.03.2018 
20 Uhr im Bürgersaal des Rathauses 
  
1.    Begrüßung & Aktuelles aus dem 

Wirtschaftsrat 
  Kurzer Überblick über die Arbeit der 

Kerngruppe, Organisatorisches, Anre-
gungen   

2.  Energie- und Klimaschutzmanage-
ment des Landkreis?  

  Frau Hose-Groenveld stellt die zukünf-
tigen Maßnahmen und die Zusam-
menarbeit mit der Gemeinde vor 

  
3.    Neues aus der Gemeinde  
 (Bürgermeister Stukle) 
  
4.   Herbstmarkt 2018  
  
5.   Verschiedenes 
  Neue Datenschutz-Grundverordnung, 

Kalender, Termine, Fragen und Anre-
gungen 

  
Anschließend: 
Gemütlicher Ausklang mit Imbiss 
im Rathaus.  
Dazu laden wir alle Anwesenden recht 
herzlich ein. 
  
Über eine zahlreiche Teilnahme und gerne 
auch neue Interessierte freuen sich die Or-
ganisatoren: 
Franziska Schlitner, Willi Reichle, Martin 
Müller, Philippe Hermle, Gottfried Grundler, 
Christa Balser 
wirtschaftsrat@frickingen.de  
 
 
Energie- und 
Klimaschutz-
gemeinde 
Frickingen 
An alle Handwerksbetriebe und Unter-
nehmen unserer Gemeinde 
Ausstellung zu den Themen erneuerbare 
Energien, energetische Sanierung, Hei-
zungsoptimierung, etc. 

Machen Sie mit! 
Wie beim Bürgerneujahrsempfang ange-
kündigt, organisiert das Energieteam der 
Gemeinde Frickingen am 
Donnerstag, 19. April um 19.30 Uhr in der 
Graf-Burchard-Halle eine öffentliche Informa-
tionsveranstaltung zu o. g. Themen. In Ko-
operation mit der Energieagentur Bodensee-
kreis und dem Stadtwerk am See gibt es sehr 
interessante Vorträge und praktische Tipps 
zur Umsetzung einzelner Maßnahmen. 
An diesem Abend werden zudem die Er-
gebnisse des durchgeführten Quartierskon-
zeptes sowie die Auswertung der Thermo-
grafieuntersuchung der Gebäudehüllen 
erläutert. 

Donnerstag, 22.03.2018 15.00 Uhr Café Gourmand
  Lagerhäusle, Altheim  
Freitag, 23.03.2018 20.15 Uhr Frickinger Filmauslese
  Lagerhäusle, Altheim  
Sonntag, 25.03.2018 15.00 Uhr Frickinger Filmauslese | Kinderkino
  Lagerhäusle, Altheim  
Sonntag, 25.03.2018  19.00 Uhr Salemertal Konzerte | Frühjahrskonzert
  Graf-Burchard-Halle, Frickingen  

Veranstaltungen auf einen Blick Sämtliche Veranstaltungshinweise finden Sie auf unserer 
Internetseite www.frickingen.de oder im Veranstaltungs-
kalender

Ausführliche Informationen zu den Veranstaltungen siehe Rubrik “Was, Wann, Wo”
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Vorgestellt wird weiterhin das neu erstellte 
Solarkataster über alle Gebäude in der Ge-
samtgemeinde, das künftig allen Mitbürge-
rinnen und Mitbürgern online zur Verfügung 
stehen wird. Bereits ab 17.30 Uhr wollen wir 
im Rahmen einer Ausstellung den Frickinger 
Bürgern die Möglichkeit geben, sich über 

einzelne Produkte zu informieren, bzw. die-
se gegebenenfalls zu testen. 
Wenn auch Sie Interesse haben, Ihre Pro-
dukte (bspw. im Bereich Heizungssanierung, 
Heizungsoptimierung, Solarthermie, Pho-
tovoltaik, e-Mobilität, Dämmung, etc.) zu 
präsentieren, dann melden Sie sich bitte bis 

spätestens 23. März 2018 bei der Gemeinde-
verwaltung Frickingen, Herrn Florian Keller 
(07554/983070). 

Wir freuen uns über Ihre Teilnahme. 

Ihr Energieteam Frickingen 

H a u s h a l t s s a t z u n g 
des Gemeindeverwaltungsverbandes 

Frickingen – Heiligenberg - Salem 
für das Haushaltsjahr  2 0 1 8 

  
Aufgrund des § 18 des Gesetzes über kommunale Zusammenar-
beit (GKZ) in Verbindung mit § 79 der Gemeindeordnung für Ba-
den-Württemberg hat die Verbandsversammlung am 18.01.2018 
folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2018 beschlossen: 
  

§ 1   
  
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit 
  
den Einnahmen und Ausgaben in Höhe von je  11.500,00 €  
  
 davon 
  
 im Verwaltungshaushalt  11.500,00 € 
 im Vermögenshaushalt  0,00 € 
  

§ 2   
  
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf  1.000,00 € 
festgesetzt.   
  

§ 3   
  
Als anteilige Kostenbeträge (Zuweisungen) werden vorläufig festge-
setzt für den Verwaltungshaushalt 
  
Gemeinde Frickingen 2.446,00 € 
Gemeinde Heiligenberg 2.494,00 € 
Gemeinde Salem 6.560,00 € 
 11.500,00 € 
  
Salem, 18.01.2018 ausgefertigt, 
   Salem, 23.03.2018 
  
Manfred Härle  Manfred Härle 
Bürgermeister und  Bürgermeister und
Verbandsvorsitzender Verbandsvorsitzender 
  
Die Haushaltsatzung 2018 enthält keine genehmigungspflichtigen 
Teile. Die Rechtsaufsichtsbehörde hat am 09.03.2018 die Gesetzmä-
ßigkeit der Haushaltssatzung und den Haushaltsplan 2018 bestätigt. 
  

H a u s h a l t s s a t z u n g 
des Gemeindeverwaltungsverbandes F

rickingen – Heiligenberg - Salem 
für das Haushaltsjahr  2 0 1 9 

  
Aufgrund des § 18 des Gesetzes über kommunale Zusammenar-
beit (GKZ) in Verbindung mit § 79 der Gemeindeordnung für Ba-
den-Württemberg hat die Verbandsversammlung am 18.01.2018 
folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2019 beschlossen: 
  

§ 1   
  
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit 
  
den Einnahmen und Ausgaben in Höhe von je  12.500,00 €  

 davon 
  
 im Verwaltungshaushalt  12.500,00 € 
 im Vermögenshaushalt  0,00 € 
  

§ 2 
  
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf  1.000,00 € 
festgesetzt.   
  

§ 3   
  
Als anteilige Kostenbeträge (Zuweisungen) werden vorläufig festge-
setzt für den Verwaltungshaushalt 
  
Gemeinde Frickingen 2.616,00 € 
Gemeinde Heiligenberg 2.670,00 € 
Gemeinde Salem 7.214,00 € 
 12.500,00 € 
  
Salem, 18.01.2018 ausgefertigt, 
   Salem, 23.03.2018 
  
  
Manfred Härle  Manfred Härle 
Bürgermeister und  Bürgermeister und
Verbandsvorsitzender Verbandsvorsitzender 
  
Die Haushaltsatzung 2019 enthält keine genehmigungspflichtigen 
Teile. Die Rechtsaufsichtsbehörde hat am 09.03.2018 die Gesetzmä-
ßigkeit der Haushaltssatzung und den Haushaltsplan 2019 bestätigt. 
  
Die Bekanntmachung erfolgt aufgrund des § 81 GemO unter dem 
Hinweis, dass die Haushaltspläne für die Haushaltsjahre 2018 und 
2019 in der Zeit vom 26.03.2018 bis 05.04.2018 je einschließlich im 
Rathaus Salem-Neufrach, Zimmer E 13, während der Sprechzeiten 
zur Einsichtnahme ausgelegt sind. 
 
 
 
Sitzung Abwasserzweckverband  
‘Obere  Salemer Aach’ 
Einladung 
zur öffentlichen Sitzung der Verbandsversammlung des Abwas-
serzweckverbandes ‘Obere Salemer Aach’ am Dienstag, dem 10. 
April 2018 um 17.30 Uhr im Rats- und Bürgersaal des Rathauses in 
Frickingen.  

Die Sitzung hat folgende Tagesordnung: 

1.  Bekanntgaben und Informationen  
2.  Bericht des Betriebsleiters  
3.  Verabschiedung Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2018 
4.  Erneuerung des Blockheizkraftwerkes (BHKW) auf dem 
 Klärwerk Frickingen  
 - Vergabe der Arbeiten  
5.  Überörtliche Prüfung Gemeindeprüfungsanstalt 
 - Abschlussbericht   
6.  Verschiedenes, Wünsche und Anfragen 
  
Mit freundlichem Gruß 

gez.  
Jürgen Stukle, Verbandsvorsitzender 
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Was-Wann-Wo

Lagerhäusle
Gastronomie & Kultur

Donnerstag, 22. März 2018 
Café Gourmand 
Beginn 15 Uhr 
Café Gourmand für Gourmets 
Parlez-vous français? Am Donnerstag, den 
22. März, könnt Ihr wieder munter auf Fran-
zösisch plaudern. Neben Kaffee und ande-
ren Getränken, gibt es auch die berühmten 
leckeren süßen Kleinigkeiten aus Frankreich, 
die „Petits Fours“. 
Los geht’s ab 15 Uhr. Der Eintritt ist frei. Die 
Petits Fours gibt es für einen Kostenbeitrag. 
  
Freitag, 22. März 2018
Frickinger Filmauslese: 
Der Hundertjährige, der aus dem Fenster 
stieg und verschwand 
Beginn 20:15 Uhr | geöffnet ab 19 Uhr 
  
Kinoabend im Lagerhäusle - Die Frickinger 
Filmauslese zeigt den Film „Der Hundert-
jährige, der aus dem Fenster stieg und ver-
schwand“ 
  
Allan Karlsson hat Geburtstag. Er wird 100 
Jahre alt. Eigentlich ein Grund zu feiern. 
Doch während sich der Bürgermeister und 
die lokale Presse auf das große Spektakel 
vorbereiten, hat der Hundertjährige ganz 
andere Pläne: er verschwindet einfach – und 
schon bald steht ganz Schweden wegen sei-
ner Flucht auf dem Kopf. Doch mit solchen 
Dingen hat Allan seine Erfahrung, er hat 
schließlich in jungen Jahren die ganze Welt 
durcheinander gebracht. 
  
Jonas Jonasson erzählt in seinem Bestseller 
von einer urkomischen Flucht und zugleich 
die irrwitzige Lebensgeschichte eines ei-
gensinnigen Mannes, der sich zwar nicht für 
Politik interessiert, aber trotzdem irgendwie 
immer in die großen historischen Ereignisse 
des 20. Jahrhunderts verwickelt war. 
  

Länge 115 Minuten|FSK ab 12 freigegeben 
 
Sonntag, 25. März 2018
Frickinger Filmauslese: 
Heidi
Beginn 15 Uhr   

Kinderkino im Lagerhäusle - Die Frickinger 
Filmauslese zeigt den Film „Heidi“ 
  
Ein kleines Mädchen mit einem großen 
Herzen auf der Suche nach ihrem wahren 
Zuhause in den Schweizer Alpen. Die glück-
lichsten Tage ihrer Kindheit verbringt Heidi 
mit dem Almöhi in einer Holzhütte in den 
Bergen. Zusammen mit dem Geißenpeter 
hütet sie die Ziegen und genießt ihre Frei-
heit. Doch die unbeschwerte Zeit endet jäh, 
als Heidi nach Frankfurt gebracht wird. Dort 
soll sie eine Spielgefährtin für die im Roll-
stuhl sitzende Klara sein. Obwohl sich die 
beiden Mädchen bald anfreunden, wird Hei-
dis Sehnsucht nach den geliebten Bergen 
immer stärker... 
  
Alain Gsponers aufwändige Neuverfilmung 
sorgt mit großartigen Naturaufnahmen und 
einer zeitlosen, emotionalen Geschichte ge-
nerationsübergreifend für Begeisterung! 
  
107 Minuten | FSK 0 | BJF-Empfehlung: ab 6 
Jahren  
 
 

Amtliche  
Bekanntmachungen

Inkrafttreten des  
Bebauungsplanes  
Gewerbegebiet Böttlin, 4. Erweiterung 
  
Der Gemeinderat der Gemeinde Frickingen 
hat in öffentlicher Sitzung am 20.03.2018 
den Bebauungsplan ‚Gewerbegebiet Böttlin, 
4. Erweiterung‘ nach § 10 Baugesetzbuch 
(BauGB) und die zusammen mit dem Bebau-
ungsplan aufgestellten Örtlichen Bauvor-
schriften als jeweils selbstständige Satzung 
beschlossen. 

Maßgebend ist der Lageplan des Bebau-
ungsplanes in der Fassung vom 08.03.2018. 
  
Der Bebauungsplan und die Örtlichen 
Bauvorschriften  ‘Gewerbegebiet Böttlin, 
4. Erweiterung treten mit dieser Bekannt-
machung in Kraft (vgl. § 10 Abs. 3 BauGB). 

Der Bebauungsplan kann einschließlich sei-
ner Begründung beim Bürgermeisteramt 
Frickingen, Kirchstraße 7, 88699 Frickingen 
(Zimmer 2) während der üblichen Dienst-
stunden eingesehen werden. Jedermann 
kann den Bebauungsplan einsehen und 
über seinen Inhalt Auskunft verlangen. 
Nach § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung (GemO) 
gilt der Bebauungsplan, sofern er unter der 
Verletzung von Verfahrens- und Formvor-
schriften der GemO oder aufgrund der Ge-
meindeordnung ergangenen Bestimmun-
gen zustande gekommen ist - ein Jahr nach 
dieser Bekanntmachung von Anfang an als 
gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, 
wenn die Vorschriften über die Öffentlich-
keit der Sitzung, die Genehmigung oder Be-
kanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind. Außerdem wird auf die Vorschriften 
des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die 
Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprü-
che im Falle der in den §§ 39 bis 42 BauGB 
bezeichneten Vermögensnachteile hin-
gewiesen, deren Leistung schriftlich beim 
Entschädigungspflichtigen zu beantragen 
ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Er-
löschen von Entschädigungsansprüchen, 
wenn der Antrag nicht innerhalb der Frist 
von 3 Jahren gestellt ist. 

Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 
1 bis 3 und Abs. 2 BauGB bezeichneten Ver-
fahrens- und Formvorschriften sowie Män-
gel in der Abwägung nach § 214 Abs. 3 Satz 
2 BauGB sind gemäß § 215 Abs. 1 Nr. 1 bis 
3 BauGB unbeachtlich, wenn sie nicht inner-
halb von einem Jahr seit dieser Bekanntma-
chung schriftlich gegenüber der Gemeinde 
geltend gemacht worden sind. Bei der Gel-
tendmachung ist der Sachverhalt, der die 
Verletzung oder den Mangel begründen 
soll, darzulegen. 

Frickingen, den 21.03.2018 
gez. Jürgen Stukle, Bürgermeister 

Gemeinde Frickingen - Bodenseekreis 
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr  2018 
Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
in der Fassung vom 3. Oktober 1983 (GBI. S. 578) hat der Gemein-
derat der Gemeinde Frickingen am 30. Januar 2018 folgende Haus-
haltssatzung für das Haushaltsjahr 2018 beschlossen:  
  

§ 1   
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit 
1.  den Einnahmen und Ausgaben von je  11.367.300 Euro 
 davon: 
 im Verwaltungshaushalt 7.169.500 Euro 
 im Vermögenshaushalt  4.197.800 Euro 
  
2.  dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahme für 
 Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 0 Euro 
  
3.  dem Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen 
 von  0 Euro 

§ 2 
  
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt 
auf  1.200.000 Euro 
 

§ 3 
  
Die Hebesätze werden festgesetzt 
  
1.  für die Grundsteuer 
 a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
 (Grundsteuer A) auf  320 v.H. 
 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf  320 v.H. 
 der Steuermessbeträge, 
  
2.  für die Gewerbesteuer auf  340 v.H. 
 der Steuermessbeträge. 
  
Die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes 
wurde von der Rechtsaufsichtsbehörde gem. § 81 Abs. 2 i.V. § 121 
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Abs. 2 GemO mit Schreiben vom 13.03.2018 bestätigt. Die Haushalts-
satzung enthält keine genehmigungspflichtigen Teile. 
  
Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2018 liegen nun in der Zeit von Montag, 26. März bis einschließ-
lich Donnerstag, 05. April 2018 auf dem Rathaus der Gemeinde 
Frickingen, Kirchstraße 7, Zimmer 12 während der üblichen Öff-
nungszeiten zur Einsichtnahme aus. 
  
gez. Jürgen Stukle 
Bürgermeister 
  
Wichtige Finanzdaten 
Das Haushaltsjahr 2018 ist geprägt von Umlagezahlungen in Rekord-
höhe im Rahmen des kommunalen Finanzausgleichs (FAG), welche 
jedoch von steigenden Schlüsselzuweisungen und Steueranteilen 
mehr als aufgefangen werden. 
  
Weil sich die Einnahmeseite weiterhin positiv entwickelt und bei 
beeinflussbaren Kostenstellen die Ausgaben sogar leicht reduziert 
werden konnten, erwirtschaftet der Verwaltungshaushalt eine Zu-
führungsrate in Höhe von 500 T€. Insgesamt nehmen die zahlungs-
wirksamen Einnahmen um 573 T€ zu, die zahlungswirksamen Aus-
gaben um 223 T€. In der Summe steigt die Zuführungsrate an dem 
Vermögenshaushalt um 350 T€ auf 500 T€. 
  
Somit können ausreichend Einnahmen generiert werden, um sämt-
liche laufende Ausgaben und Darlehensverpflichtungen beglei-
chen zu können. Darüber hinaus steuert der Verwaltungshaushalt 
zusätzlich noch einen beachtlichen Betrag in Höhe von 422 T€ zur 
Finanzierung der geplanten Investitionen bei, was gleichzeitig auch 
bedeutet, dass die Abschreibungen erwirtschaftet werden können. 
Verantwortlich dafür sind die Meldungen und Orientierungsdaten 
der letzten Steuerschätzung, denen die gesamtwirtschaftlichen 
Eckwerte der Herbstprojektion zugrunde liegen. Die Einnahmen im 
Rahmen des kommunalen Finanzausgleichs konnten um erfreuliche 
461 T€ bzw. 15,7 % angehoben werden. Diesen erfreulichen Progno-
sen sollte man dennoch nicht „blind“ vertrauen, weshalb die Gewer-
besteuereinnahmen erneut zurückhaltend sind bemessen wurden 
(700 T€). 

Zum jetzigen Zeitpunkt darf man festhalten, dass wir optimistisch 
ins neue Haushaltsjahr 2018 schauen können. 
  
Das Rücklagenpolster beträgt zu Jahresbeginn rd. 1,3 Mio. €. Ins-
besondere hohe Zuschüsse und Zuweisungen (1,50 Mio. €), eine 
merkliche Rücklagenentnahme (0,97 Mio. €) sowie die Einnahmen 
aus Grundstückserlösen (0,83 Mio. €) und Beiträgen (0,38 Mio. €) er-
lauben der Gemeinde, eine Investitionssumme in Rekordhöhe von 
4,198 Mio. € zu stemmen. Der Schwerpunkt der Investitionen liegt 
auf den dringend erforderlichen Hochwasserschutzmaßnahmen in 
Frickingen (1,1 Mio. €), der Sanierung der Felderstraße Bruckfelden 
(463 T€) und dem Grunderwerb samt Ausgleichsmaßnahmen für die 
weitere gewerbliche Entwicklung (650 T€). Wichtig und richtungs-
weise Projekte können ohne zusätzliche Kredite finanziert werden. 
  
Ein wesentliches Fundament der Projekte-Finanzierung sind seit 
Jahren die Zuweisungen und Zuschüsse (1,50 Mio. €). Neben bereits 
bewilligten Zuweisungen (646 T€) setzen wir damit vor allem voraus, 
dass die Hochwasserschutzmaßnahmen mit Mittel aus der Fachför-
derung in der eingeplanten Höhe (630 T€) bezuschusst wird. 
  
Trotz der o. g. guten Wirtschaftsprognosen ist klar, dass die öffent-
lichen Haushalte nicht allein mit steigenden Einnahmen wieder 
ins Lot kommen. Die angefangenen Konsolidierungsbemühungen 
müssen weitergehen. Parallel dazu muss die vorhandene Verschul-
dung weiter nach unten korrigiert werden. Entsprechend wurde im 
Finanzplanungszeitraum das Investitionsvolumen deutlich zurück-
genommen. Neue Maßnahmen sollen nur in Angriff genommen 
werden, wenn sie durch Entlastungen an anderer Stelle abgesichert 
werden – eine weitere Neuverschuldung ist nicht vorgesehen. 
  
Nur so kann künftigen Generationen ein angemessener finanzieller 
Gestaltungsspielraum verschafft und Vorsorge für bereits absehba-
re weitere Belastungen wie z.B. durch den demografischen Wandel 
getroffen werden. Die Messlatte in der Finanzplanung wurde damit 
bewusst sehr hoch gelegt und wird von den politischen Entschei-
dungsträgern entsprechende Disziplin einfordern. 
  
  
  

Haushaltsdaten 2018 
 Plan 2017 Plan 2018 
  
Verwaltungshaushalt 6.634.800,- € 7.169.500,- € 
Investitionen 4.138.900,- € 4.197.800,- € 
 
Gesamtetat 10.773.700,- € 11.367.300,- € 
  
Einnahmen 5.271.900,- € 5.845.000,- €  
Ausgaben 5.121.900,- € 5.345.000,- €  
(jeweils ohne kalk. Kosten) __________ 
  
Saldo (Zuführungsrate) +  150.000,- € + 500.000,- € 
Kredit-Tilgungen 73.000,- € 78.000,- € 
 
„Freie Masse“ (Nettozuführung) +   77.000,- € + 422.000,- € 
für Investitionen  
  
 Einnahmen entwickeln sich positiv – dank FAG-Mehrzuweisungen  
  
 HH – Plan HH - Plan 
 2017 2018 
  
Steuereinnahmen, Zuweisungen 3.911.500,- € 4.453.500,- €  
 
Grundsteuer A 52.000,- € 52.000,- € 
Grundsteuer B 285.000,- € 286.000,- € 
Gewerbesteuer 620.000,- € 700.000,- € 
Einkommensteueranteil 1.496.000,- € 1.749.000,- € 
Umsatzsteueranteil 94.000,- € 172.000,- € 
Sonstige 17.500,- € 17.500,- € 
Landeszuweisungen FAG 1.347.000,- € 1.477.000,- € 
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Gebühreneinnahmen 420.250,- € 467.050,- € 
Sonstige Einnahmen (u.a. Holzverkäufe) 625.900,- € 616.050,- € 
Landesbeteiligung an Kinderbetreuung    314.250,- € 308.400,- € 
  
 Kostenstellen –  Umlagezahlungen auf Rekordniveau wg. hoher Steuerkraftsumme  
 
 HH - Plan 2017 HH - Plan 2018 
  
Steuerkraftsumme  3.145.411,- €  3.285.430,- €  
  
Umlagezahlungen  1.831.000,- € 1.923.000,- €  
  
Kreisumlage 1.007.000,- €   1.052.000,- € 
FAG-Umlage 699.000,- € 729.000,- € 
Gewerbesteuerumlage 125.000,- € 142.000,- € 
__________ 
Personalausgaben 1.506.450,- € 1.568.000,- € +  4,09 % 
Sächl. Verw.- u. Betriebsaufwand  1.244.230,- € 1.316.180,- € +  5,78 % 
Zinsen für Kredite 35.000,- € 30.500,- € 
 
  
Vermögenshaushalt 2018 
 
Die Gesamtsumme aller Investitionsvorhaben beträgt 4.197.800 € und liegt damit um 58.900 € bzw. 1,42 % über dem Vorjahres- und bisheri-
gen Rekordwert von 4.138.900 €. Gegenüber dem Rechnungsergebnis 2016 sind es sogar 2,8 Mio. € mehr. Allein diese gewaltigen Steigerun-
gen machen deutlich, dass es sich um einen Rekordinvestitionshaushalt handelt. 
  
Folgende Schwerpunkte sollen bei den Investitionen gesetzt werden 
(bei Tiefbaumaßnahmen sind die Gesamtkosten von Straße und Kanal dargestellt): 
  
 Hochwasserschutzmaßnahmen, 2. BA 1.100.000 € 
 Grunderwerb 650.000 € 
 Sanierung Felderstraße Bruckfelden 463.000 € 
 KVP Sanierung K 7785 Frickingen/Leustetten   300.000 € 
 Neues Feuerwehr-Fahrzeug LF 10 255.000 € (Restfinanzierung) 
 Sanierung GV-Straße Golpenweiler 160.000 € 
 Sanierung Mühlenstraße / Rickenwiesen 150.000 € 
 Erschließung BG Am Dorfbach 105.000 € (Restfinanzierung) 
 Graf-Burchard-Halle
	 •	Umstieg	auf	LED-Beleuchtung	 100.000	€
 
 Benvenut-Stengele-Haus
	 •	Sanierung	Sanitäranlagen	 90.000	€
 
 Hochwasserschutz Leustetten 80.000 € 
 EEA / Klimaschutzkonzept / Energiemanag. 77.500 € 
 Erschließung GE Unterdorf Leustetten 68.000 € 
 Erschließung GE Saudstraße 68.000 € 
  
  
Finanzierung der Projekte 2018 

Allgemeine Rücklage 
Die Allgemeine Rücklage beträgt nach dem Rechnungsabschluss Ende des 
Jahres 2016 1.110.187,96 €. 
Entsprechend dem vorläufigen Abschluss des Jahres 2017 kann der Rückla-
ge voraussichtlich ein Betrag in Höhe von 234 T€ zugeführt werden, sodass 
sich der Stand der Allgemeinen Rücklage zum Jahresbeginn 2018 auf rd. 
1,344 Mio. € belaufen wird. Die nach der GemHVO vorgeschriebene Min-
desthöhe beträgt 132.000 €. 
  
Schuldenstand 
Der Gemeinderat verfolgt seit Jahren konsequent, die Verschuldung im 
„Kernhaushalt“ abzubauen und keine neuen Kredite mehr aufzunehmen. 
Dies wird auch 2018 so sein, nachdem in 2016 ausnahmsweise ein zinsloses 
Darlehen der KfW-Bank iHv. 300 T€ zum Erwerb einer Flüchtlingsunterkunft 
aufgenommen wurde. 
  
Da 2018 keine neuen Darlehen aufgenommen werden sollen, wird die 
Pro-Kopf-Verschuldung im „Kernhaushalt“ von 364 €/Einwohner auf 338 €/

Einwohner sinken. Sie liegt damit unter dem Durchschnitt der Schulden in Gemeinden vergleichbarer Größenklassen (461 €/Einwohner). 
Zum 01.01.2018 haben die Schulden im Gemeindehaushalt einen Stand von 1.072.202 €. 
  
Der gesamte Haushaltsplan 2018 samt Anlagen kann auf der gemeindlichen Homepage unter www.frickingen.de / Rathaus / Haushaltsdaten 
eingesehen und heruntergeladen werden. 
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Gemeindewerke Frickingen 
Feststellung des Wirtschaftsplanes  

für das Wirtschaftsjahr 2018 

Der Gemeinderat der Gemeinde Frickingen hat in seiner Sitzung am 
06.03.2018 aufgrund von § 14 des Eigenbetriebsgesetzes (EigBG) in 
Verbindung mit § 96 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) in der jeweils gültigen Fassung den Wirtschaftsplan für 
das Wirtschaftsjahr 2018 beschlossen. 
  

§ 1 Wirtschaftsplan 
  
Der Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2018 wird 
  
im Erfolgsplan 
in den Erträgen und Aufwendungen auf  347.700,00  € 
  
 Betriebszweig Wasserversorgung  273.000 € 
 Betriebszweig Beteiligung    20.000 € 
 Betriebszweig Nahwärmeversorgung   48.000 € 
 Betriebszweig Stromerzeugung      6.700 € 
 
im Vermögensplan 
in den Einnahmen und Ausgaben auf  802.700,00 € 
  
 Betriebszweig Wasserversorgung  732.000 € 
 Betriebszweig Beteiligung    14.100 € 
 Betriebszweig Nahwärmeversorgung   51.000 € 
 Betriebszweig Stromerzeugung      5.600 € 
  
festgesetzt. 

§ 2 Kredite 
  
Der Gesamtbetrag der für die Betriebszweige im Vermögensplan 
vorgesehenen Kreditaufnahmen wird für das Wirtschaftsjahr 2018 
auf  590.000,00 € festgesetzt. 
 
  

§ 3 Verpflichtungsermächtigung und Kassenkredite 
  
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen 
beträgt  0,00 € 
der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf  200.000,00 € 
festgesetzt. 
  
Mit Schreiben vom 13.03.2018 hat das Landratsamt Bodenseekreis 
als zuständige Rechtsaufsichtsbehörde die Gesetzmäßigkeit des 
Wirtschaftsplanes 2018 gem. § 12 Abs. 1 EigBG i.V.m. § 121 Abs. 2 
GemO bestätigt. Für den vorgesehenen Gesamtbetrag der Kredit-
aufnahmen in Höhe von 590.000 € wurde die Genehmigung ebenso 
erteilt (§ 12 Abs. 1 EigBG i.V.m. § 87 Abs. 2 GemO) wie für den festge-
setzten Höchstbetrag der Kassenkredite in Höhe von 200.000 € (§ 12 
Abs. 1 EigBG i.V.m. § 89 Abs. 2 GemO). 
  
Der Wirtschaftsplan 2018 der Gemeindewerke Frickingen wird 
hiermit öffentlich bekanntgemacht und liegt in der Zeit von 
Montag, 26. März bis einschließlich Donnerstag, 05. April 2018 
auf dem Rathaus der Gemeinde Frickingen, Kirchstraße 7, Zim-
mer 12 während der üblichen Öffnungszeiten zur Einsichtnah-
me aus. 
  
gez. Jürgen Stukle 
Bürgermeister 

Erfolgsplan  
Jeder Wirtschaftszweig soll sich finanziell selbst tragen. Dies wird aus den Ansätzen im Erfolgsplan 2018 ersichtlich. Bei keinem Betriebszweig 
mussten Verluste aus der laufenden Geschäftstätigkeit veranschlagt werden: Während die Wasser- und Nahwärmeversorgung ein ausgegli-
chenes Ergebnis ausweisen, kann bei der Stromerzeugung (Photovoltaikanlage) und der Beteiligung ein Gewinn dargestellt werden. 
  
Die Wassergebühr ist bislang lediglich kostendeckend kalkuliert. Sie wurde mit Beschluss des Gemeinderates vom 13.12.2016 angepasst und 
liegt seit dem 01.01.2017 bei einem Wert von 1,50 €/ cbm. 
  

Vermögensplan  
Nur in den zwei Betriebszweigen Wasser- und Nahwärmeversorgung sind Investitionen im Jahr 2018 geplant. Das Neubaugebiet „Zum Sä-
gebühl“ in Altheim wurde an das bestehende Leitungsnetz der Nahwärme angeschlossen. In 2018 wurden die Schlussrechnungen für den 
Tief- und Rohrleitungsbau sowie vier Übergabestationen berücksichtigt (33 T€). Im Bereich der Wasserversorgung (732 T€) sind folgende 
Maßnahmen vorgesehen: 
  
 Erneuerung Wasserleitungen Felderstraße 156.000 € 
 Erneuerung Wasserleitungen Landstraße 146.000 €  
 Leitungssanierung Mühlenstraße/Rickenwiesen 87.000 € 
 Sanierung Mühlenstr. (Rebweg/Schützenstr.) 57.000 € 
 Sanierung Mühlenstr. (Altheimer Str./Rebweg) 40.000 € 
 Sanierung Leitungsnetz Altheimer Str. 20.000 € 
 Sanierung Fall- und Grundablassleit. HB Hofäcker 42.000 €  
 
 Erschließung GE Unterdorf Leustetten 14.000 €  
 Erschließung NB Am Dorfbach, SR 32.000 €  
 Erschließung NB Zum Sägebühl, SR 42.000 € 
 Erschließung Gewerbestraße, SR 2.000 €  
 Erschließung BG Saudstraße 5.000 €  
 BG Bildstock Lückenschluss Leitungsnetz 9.000 € 
 
 Trennung Wasserkammer HB Rickertsweiler 10.000 € 
 Planungsleistungen 8.000 € 
 Hausanschlüsse 7.000 € 
 Tilgungsleistungen 55.000 € 
  

Schuldenstand  
Die „Erst“-Investitionen in den Betriebszweigen Photovoltaikanlage, Nahwärmeversorgung und Beteiligung an SWSee wurden in erster Linie 
über Kredite finanziert. Zudem wurden in 2014 weitere Darlehen für die Wasserversorgung (300 T€, Zinssatz: 0,69 %) und das Nahwärmenetz 
Altheim (70 T€, Zinssatz: 0,60 %) aufgenommen. Letztmalig wurde im Dezember 2017 ein Darlehen iHv. 200 T€ (Zinssatz: 1,60 %) für Investiti-
onen im BZ Wasserversorgung in Anspruch genommen. 
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Lediglich im BZ Wasserversorgung ist in 2018 geplant, Neuinvestitio-
nen über eine Darlehensaufnahme iHv. 590 T€ zu finanzieren. Der Schul-
denstand zum Ende des Jahres 2018 wird sich daher voraussichtlich auf rd. 
1,965 Mio. € belaufen. 
  
Wichtig ist dabei, dass Zins- und Tilgungsleistungen jeweils von den ein-
zelnen Betriebszweigen durch die Umsatzerlöse, bzw. über die erwirtschaf-
teten Abschreibungen eigenständig finanziert werden. Zudem steht den 
Krediten ein entsprechend „neues“ Anlagevermögen entgegen. Ende 2016 
hat sich die Kapitalstruktur wie folgt dargestellt: 
  
Bilanzsumme  2,40 Mio. € 
Fremdkapital  1,60 Mio. € 
Eigenkapital  0,80 Mio. € (33,12 v.H.) 
  
Der gesamte Wirtschaftsplan 2018 mit allen Anlagen kann auf der gemeind-
lichen Homepage unter www.frickingen.de / Rathaus / Haushaltsdaten ein-
gesehen und heruntergeladen werden. 
 

Landratsamt  
Bodenseekreis

Verschiebung der Abfallabfuhr 
durch die Osterfeiertage 
Durch die anstehenden Osterfeiertage erge-
ben sich, wie jedes Jahr bei der Abfallabfuhr 
Änderungen. In   Frickingen finden die Ab-
fuhren wie folgt statt: 
  
Dienstag, 27. März Bioabfall 
Donnerstag, 29. März Papier 
Donnerstag, 05. April Restmüll 
 2- u. 4-wöchentl. 
Die Verschiebungen sind in den jeweiligen 
Abfuhrplänen 2018 bereits veröffentlicht. 
Wird ein Abfallgefäß zu spät oder zu einem 
falschen Zeitpunkt zur Abfuhr bereitgestellt, 
so kann dieses Gefäß nachträglich nicht 
mehr entleert werden.  
 
 

Die Vereine berichten

Zur Jahreshauptver-
sammlung vom  
Gesamtverein der 
SpVgg FAL 
am Samstag dem 28. April 2018 um 18.30 
Uhr im Clubheim der SpVgg F.A.L. 

Tagesordnung

1. Begrüßung
2. Bestimmung des Protokollführers
3. Bericht Gesamtverein
4. Berichte der Abteilungen
5. Bericht Finanzverwaltung
6. Bericht Kassenprüfer
7. Entlastung der Kassiere
8. Entlastung Vorstandschaft
9. Neuwahl eines Kassenprüfers
10. Rückblick 2017 / Vorschau 2018
11. Wünsche und Anträge
 
Wünsche und Anträge sind in schriftlicher 

Form bis zum 27. April 2018 an den 1. Vorsit-
zenden zu richten. 
  
Die Vorstandschaft würde sich über zahlrei-
ches und pünktliches Erscheinen freuen. 
Matthias Strehl 1. Vorsitzender 
 
 

SpVgg FAL
Abteilung Fußball

Ergebnisse vom Wochenende:   
Herren: 
SpVgg F.A.L. 2 : SC Pfullendorf 2  2:1 
  
Jugend: 
B-Jugend: 
SG F.A.L. : SG Orsingen-Nenzingen  1:4 
C1-Jugend: 
SpVgg F.A.L. : SC Konstanz-Wollmat. 2  0:2 
  
Spielevorschau Herren: 
  
Landesliga – 20. Spieltag 
Sonntag, 25. März 2018, 15:00 Uhr 
SpVgg F.A.L. : FC Löffingen 
Kreisliga A – 15. Spieltag 
Sonntag, 25. März 2018, 10:30 Uhr 
SpVgg F.A.L. 2 : FC Kluftern 
  
Spielevorschau Jugend: 
  
A1-Jugend – 14. Spieltag 
Sonntag, 25. März 2018, 11:00 Uhr 
SG F.A.L. : SC Markdorf 
A2-Jugend – 10. Spieltag 
Samstag, 24. März 2018, 16:00 Uhr 
SG F.A.L. 2 : SV Bermatingen 
B-Jugend – 14. Spieltag 
Freitag, 23. März 2018, 18:30 Uhr 
SG Salem : SG F.A.L. 
C1-Jugend – 14. Spieltag 
Samstag, 24. März 2018, 12:00 Uhr 
SG Bodman-Ludwigshafen : SpVgg F.A.L. 
D1-Jugend – 10. Spieltag 
Sonntag, 25. März 2018, 17:00 Uhr 
SpVgg F.A.L. : FC Überlingen 
D2-Jugend – 10. Spieltag 
Freitag, 23. März 2018, 17:30 Uhr 
TuS Immenstaad 2 : SpVgg F.A.L. 2 

E1-Jugend – 1. Spieltag 
Samstag, 24. März 2018, 15:30 Uhr 
SpVgg F.A.L. : TuS Immenstaad 2 
E2-Jugend – 1. Spieltag 
Samstag, 24. März 2018, 14:00 Uhr 
Spfr. Ittendorf-Ahausen : SpVgg F.A.L. 2 
 

 

SpVgg FAL
Abteilung Tennis

Jahreshauptversammlung 2018 
Am Samstag, 17.03.2018, fand im F.A.L.-Club-
heim die Jahreshauptversammlung des TC 
F.A.L. statt. Der 1. Vorsitzende, Dr. Heribert 
Speth, begrüßte zu Beginn die Anwesenden. 
Der Hauptverein F.A.L. wurde durch den 
1. Vorsitzenden Matthias Strehl vertreten, 
die Gemeinde durch Bürgermeister Jürgen 
Stukle. 
  
In einem kurz gehaltenen Bericht erwähnte 
Heribert Speth die Highlights der abgelau-
fenen sowie die wichtigsten Termine der 
anstehenden Saison. Höhepunkt der abge-
laufenen Saison war gleich zu Beginn Ende 
April die Co-Ausrichtung der Bezirksmeis-
terschaften 2017. Für einen kleinen Verein 
wie den TC Frickingen war das schon eine 
besondere Veranstaltung und gleichzeitig 
eine gute Gelegenheit, sich den Spielern aus 
dem Bezirk aber auch den offiziellen Gre-
mien als leistungsstarker und verlässlicher 
Partner zu präsentieren. 
  
Sven Feldmann als Verantwortlicher für die 
Finanzen des Clubs konnte in seinem Be-
richt gute Zahlen präsentieren. Die Tenni-
sabteilung erwirtschaftet ein solides Plus 
und kann so Rücklagen für die Zukunft 
bilden. Die seit einigen Jahren praktizierte 
Methode, die Tennisplätze in Eigenregie im 
Frühjahr instand zu setzen, bringt deutliche 
Kostenvorteile. Dies bedeutet zwar mehr Ei-
genleistungen durch die Vereinsmitglieder, 
spart aber einen nennenswerten Betrag als 
Ersatz für die frühere Fremdvergabe dieser 
Tätigkeit. Die Kassenprüfer Ingeborg Tjarks 
und Andreas Günther bescheinigten in ih-

SpVgg FAL
Abteilung Fußball
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rem Bericht einmal mehr eine einwandfreie 
Kassenführung, so dass die Entlastung für 
das Geschäftsjahr 2017 einstimmig be-
schlossen werden konnte. 
  
Der Sportwart, Sebastian Albeck berichtete 
über ein sportlich erfolgreiches Jahr 2017. Es 
waren vier Mannschaften am Start und diese 
schlugen sich mit unterschiedlichen Ergeb-
nissen allesamt recht gut. Auch im Anschluss 
an die Punktspielsaison fanden wieder eini-
ge Spieler die Motivation, bei sogenannten 
Leistungsklassenturnieren in der näheren 
Umgebung anzutreten. Hervorzuheben ist 
hier der Bezirksmeistertitel der Vereins-Nr. 1, 
Andreas Günther, in der Halle im Bereich des 
Württembergischen Tennisverbands. Erneut 
ist auch diesen Winter eine Mannschaft am 
Start (Herren 40). Diese Runde dauert noch 
an, ist bislang aber sehr erfolgreich verlau-
fen, so dass die Mannschaft vor dem letzten 
Spieltag auf Tabellenplatz 1 steht. 
  
Im Jugendbereich konnte über die Teilnah-
me des Tennisclubs an den Ferienspielen der 
Gemeinde 2017 berichtet werden. Etwa 10 
Kinder waren hierbei einen Nachmittag lang 
auf der Anlage, um sich von den Trainern ers-
te Schritte beim Erlernen des Tennissports 
zeigen zu lassen. Das Wetter spielte an die-
sem Tag mit und so konnten die Kinder bei 
tollem Spätsommerwetter bereits recht 
schnell erste Fortschritte verzeichnen. Im 
Vordergrund stand aber natürlich der Spaß 
an der Bewegung und am Spiel. Insgesamt 
war dies eine tolle Veranstaltung und damit 
beste Werbung für den Tennissport und den 
Tennisverein. Darüber hinaus wurde auch in 
der abgelaufenen Saison bis zu den Som-
merferien ein geführtes Training für die Kin-
der und Jugendlichen von der Tennisschule 
Rockstroh durchgeführt. Hervorzuheben ist 
im Jugendbereich außerdem die sogenann-
te Lifetime-Aktion in Zusammenarbeit mit 
der Realschule Überlingen. Hierbei konnten 
Kinder einer Schulklasse im Rahmen ihrer 
Unterrichtseinheiten 3 x einige Stunden 
Tennis auf der Anlage in Frickingen spielen. 
Trotz der vielen Aktivitäten für die Kinder 
und Jugendlichen ist es nicht einfach, diese 
für den Tennissport und für den Verein zu 
begeistern. Aus diesem Grund wird seit ei-
nigen Jahren die Schnupperphase (auch für 
Erwachsene) angeboten. Hierbei handelt es 
sich um ein kostenloses Schnupperjahr. Je-
der Interessierte hat hierbei die Möglichkeit, 
einen Sommer lang ohne jede Verpflichtung 
mal auszuprobieren, ob der Tennissport und 
der Tennisverein ihm Spaß machen könn-
ten. Und das Ganze ohne Gebühren. Wer 
Interesse hat, soll sich doch bitte bei Anto-
nia Jenning (Kinder + Jugend) oder Heribert 
Speth (Erwachsene) melden. Die Kontakt-
daten können über die Vereinsdaten bei 
der Gemeinde Frickingen erfragt oder über 
den Webauftritt www.tc-fal.de eingesehen 
werden. Alle Kinder und Jugendlichen seien 
an dieser Stelle einmal mehr herzlich auf-
gerufen, falls sie Interesse am Tennissport 
haben, sich frühzeitig bei der Jugendwartin 
Antonia Jenning zu melden. Bei einer Rück-
meldung bis Mitte April besteht sicher noch 
die Möglichkeit, die Kinder ins diesjährige 
Jugendtraining zu integrieren. 

Bürgermeister Jürgen Stukle fand in seiner 
Ansprache lobende Worte für die Tennisab-
teilung. Speziell die wichtige Wirkung der 
Jugendarbeit und die gute Außendarstel-
lung der Gemeinde durch das Tennisange-
bot sowie das Auftreten der verschiedenen 
Mannschaften wurden erwähnt.  
  
Mit der Ehrung der Jubilare, einem großen 
Dankeschön für alle helfenden Hände in 
der abgelaufenen Saison und der Vorfreu-
de auf die bevorstehende Saison beschloss 
Heribert Speth eine harmonische Jahres-
hauptversammlung 2018 nach einer guten 
Stunde. 
  
20.03.2018 - HS 

  
 
 
 

SpVgg FAL
Abteilung Tischtennis

Ergebnisse vom Wochenende: 
Herren Kreisklasse A 
SPVGG. F.A.L. II-TTC Beuren a.d. Aach III 9:2 
Herren Kreisklasse C 
SPVGG. F.A.L. III-TTS Gottmadingen III  8:3  
Jugend Verbandsliga 
SPVGG. F.A.L.-TTC Suggental  8:4 
Jugend Bezirksliga 
SPVGG. F.A.L. II-
SC Konstanz-Wollmatingen IV  1:9 
Jugend Kreisklasse B 
SPVGG. F.A.L. III-TTC Mühlhausen III  8:2  
  
Vorschau auf das kommende 
Wochenende: 
Fr. 23.03.2018 
18:30   Jugend Bezirksliga 
TSV Mimmenhausen-SPVGG. F.A.L. II 
Sa. 24.03.2018 
10:00  Jugend Verbandsliga (in Altheim) 
SPVGG. F.A.L.-DJK Offenburg 
15:30   Herren Landesliga 
TUS Hüfingen - SPVGG. F.A.L.    
  
Ausführliche Berichte können Sie auch un-
serer Homepage unter 
www.fal-tischtennis.de entnehmen.  

 
 
 

SpVgg FAL
Abteilung Turnen-Fitness

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
2018 Abteilung Turnen-Fitness 
Liebe Vorstandsmitglieder, liebe Übungslei-
ter und Mitglieder unserer Abteilung, 
hiermit lade ich Euch herzlichst zur Jah-
reshauptversammlung der Abteilung Tur-
nen-Fitness 

 am Freitag, den 23.03.2018 
 um 20 Uhr 
 im Gasthaus Löwen in Leustetten ein. 
Über die Teilnahme der Eltern unserer ju-
gendlichen Vereinsmitglieder sowie inter-
essierter Freunde unserer Abteilung würden 
wir uns sehr freuen. 

Die Tagesordnungspunkte sind wie folgt:
1. Begrüßung
2. Bestimmung Protokollführer
3. Rückblick 2017
4. Berichte der Übungsleiter
5. Kassenbericht
6. Bericht Kassenprüfer
7. Entlastung Finanzverwaltung und  

Abteilungsleitung
8. Neuwahl: Schriftführung
9. Übungsleiter Gruppe Kinderturnen 

(Klasse 1 bis 4)
10. Wünsche und Anträge
11. Ausblick 2018
 
Sportliche Grüße 
Kirsten Greffenius 
 
 
Kein Kleinkinderturnen vom FAL 
in den Osterferien! 
Wir sind auf der Suche nach Ostereiern. Aus 
diesem Grund findet in den Osterferien am 
Freitag, den 30.März (Karfreitag) und am 06. 
April kein Kleinkinderturnen vom FAL statt. 
Wir treffen uns wieder am Freitag, den 13. 
April, wie gewohnt, um 14 Uhr in der Graf-
Burchard-Halle. 
Viel Spaß bei der Ostereiersuche. 

  
 
 
 

Generation 60+

Die Generation 60+ berichtet:
Die Welt der Bienen und Insekten 
Der erste Vortragsnachmittag der Gene-
ration 60+ galt dem Thema „Bienen und 
Insekten“. Über vierzig Senioren kamen im 
Konferenzraum der Graf-Burchard-Halle zu-
sammen, um nach der Kaffeetafel den inter-
essanten Ausführungen von Siegfried Wehr-
le zu lauschen. Der Imker Siegfried Wehrle ist 
auch Vorsitzender des Imkervereins Überlin-
gen und in Sachen Bienen und Insekten das 
Jahr über rastlos unterwegs. Er verstand es, 
seine Zuhörer bei seinem fundierten Vortrag 
zu fesseln und erstaunliche Zusammenhän-
ge in der Natur zu erläutern. Bei seiner Arbeit 
mit den Bienen – er selbst besitzt 20 Völker 
und betreut auch die 10 Schulbienenvölker 
- hätte sich sein Blick für diese Zusammen-
hänge entwickelt und geschärft. Daraus sei 
ihm auch die Ehrfurcht vor der ungeahnten 
Vielfalt der Natur erwachsen, wobei er im-
mer noch von den Bienen und den Insekten 
lernen würde. Siegfried Wehrle schlug einen 
großen Bogen in der Entstehungsgeschich-
te unserer Erde, in welcher es vor 100 Milli-
onen Jahren schon Bienen gab. Sie hätten 
sich in diesem unendlich großen Zeitraum 
zwar immer verstanden, sich anzupassen, 
seien aber in der gegenwärtigen Zeit im-
mer stärker gefährdet, weil der Mensch mit 
seiner Überheblichkeit auch seine eigenen 
Lebensvoraussetzungen zerstöre. 
Mit der Fortführung der naturzerstörenden 
Produktion von Nahrungsmitteln durch 
den Einsatz von Giften raube der Mensch 
die Lebensgrundlagen nicht nur für Bienen 
und Insekten, sondern unterbreche auch die 
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Nahrungskette für viele andere Lebewesen. 
Dazu blühe, bedingt durch die fortschrei-
tende Klimaänderung, alles gleichzeitig 
und reduziere damit das Nahrungsangebot 
dramatisch. Wir würden mit unserem Ver-
halten die Grundbedürfnisse, welche die 
Natur jedem Tier eingeräumt hat, ignorie-
ren und den Bienen und anderen Insekten 
ihren Platz nicht mehr zugestehen – sei es 
aus Arroganz oder auch der Gier nach im-
mer mehr. Die Zerstörung des Bodenlebens 
durch intensive Düngung ginge in die glei-
che Richtung. 

Siegfried Wehrle machte das an dem ge-
waltigen Insektensterben daran deutlich, 
dass über 50 % der Insektenmasse mittler-
weile fehlen würde. (Nach Professor Peter 
Berthold aus Billafingen ging der Insekten-
bestand innerhalb von 30 Jahren sogar um 
75 % zurück). Das könne jeder selber da-
ran sehen, wie die Windschutzscheibe an 
seinem Auto immer weniger von Insekten 
verunreinigt sei. Der Referent rief zum Um-
denken auf, da es schon mehr als fünf vor 
zwölf Uhr wäre und ermunterte, gegen den 
Einsatz von Gift gegen Tiere und Pflanzen zu 
protestieren. 
Siegfried Wehrle nützt bei seinen Vorträgen 
jede Gelegenheit, auf diese Missverhält-
nisse hinzuweisen. Die Senioren sind zwar 
nicht die erste Adresse für seine Proteste, 
die zuvorderst bei den politischen Entschei-
dungsträgern angebracht sind. Ihm geht 
es darum, jedermann für diese Problematik 
zu sensibilisieren und wachzurütteln. Denn 
jeder Einzelne kann auf seine Art etwas 
dagegen tun, z. B. bei der Bepflanzung des 
Gartens mehr Phantasie walten zu lassen 
oder durch Aufhängen sogenannter „Insek-
tenhotels“ Bienen, Wildbienen und anderen 
Insekten Nistmöglichkeiten zu bieten. 
Sein Aufruf: Helfen Sie für die Bienen zu 
streiten. Wir können nicht mehr länger war-
ten. Die Bienen haben keine Lobby, sie kön-
nen auch nicht schreien. Wir müssen es für 
sie tun! 
Den Ausführungen von Siegfried Wehrle 
kann insgesamt uneingeschränkt zuge-
stimmt werden. Mehr Zustimmung hätte er 
noch erhalten, wenn er seinem Vortrag eini-
ge Sätze und Bilder zum hochinteressanten 
Wesen der Bienen und deren Geheimnisse 
vorangestellt hätte. Damit hätte er sein Pu-
blikum noch mehr für die Welt der Bienen 
und die damit zusammenhängenden Prob-
leme begeistern können. So geriet sein Vor-
trag leider etwas zu theoretisch. 
Nach dem Vortrag sorgte Franz Endres mit 

seinem Akkordeon für eine musikalische 
Auflockerung, während an den Tischen 
noch eifrig diskutiert wurde. Mit einem 
herzhaften kleinen Abendimbiss ging der 
Nachmittag wieder zu Ende. Karl-Heinz Ho-
fele bedankte sich mit herzlichen Worten 
beim Referenten Siegfried Wehrle und beim 
fleißigen Team um Hildegard Maier, welches 
für das leibliche Wohlergehen und die früh-
lingshafte Tischdekoration gesorgt hatte. 
 
 
 Miteinander 
Bürger-Selbsthilfe Frickingen e. V.

Helfer gesucht 
in der Nachbarschaftshilfe in Frickingen und 
Heiligenberg. 
Damit wir die neuen Anfragen hilfsbedürf-
tiger Mitbürger bedienen können, sind wir 
auf der Suche nach neuen Helfern und Hel-
ferinnen. Aktuell haben wir vor allem Bedarf 
in den Bereichen Unterstützung im Haus-
halt und Betreuung. Ob mit großem oder 
kleinem Zeiteinsatz, ob jung oder alt, spielt 
keine Rolle – die Aufgaben sowie die Ein-
satzzeit und der Umfang erfolgen immer in 
Absprache mit Ihnen und dem Hilfesuchen-
den. Der Zeitaufwand wird im Rahmen der 
Übungsleiterpauschale vergütet. Beim ers-
ten Besuch begleitet Sie unsere Einsatzleite-
rin; sie steht Ihnen auch sonst als Ansprech-
partnerin zur Verfügung. Mehrmals im Jahr 
finden (freiwillige) Helfertreffen statt, die 
dem gegenseitigen Kennenlernen und dem 
Austausch dienen. 
Wenn Sie sich über unseren Verein in der 
Nachbarschaftshilfe engagieren möchten 
oder Hilfe benötigen, melden Sie sich gerne 
bei Frau Erika Lanz unter der Telefonnum-
mer (07554) 98 30 50.  Sie ist montags bis 
mittwochs von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr te-
lefonisch erreichbar. Jeden Mittwoch findet 
in dieser Zeit auch unsere Sprechstunde 
im Rathaus Frickingen (EG, Zimmer 6) statt. 
Selbstverständlich können Sie auch jeder-
zeit auf dem Anrufbeantworter eine Nach-
richt hinterlassen. 
Weitere interessante Informationen über 
unseren Verein finden Sie auf unserer Home-
page unter www.frickingen-miteinander.de. 
 
 
 

Narrenverein
Frickinger Dreckspringer

Jahreshauptversammlung des Narren-
verein Frickinger Dreckspringer  
Am 12. März 2018 hatten sich im Gasthaus 
Paradies die Narren zur Jahreshauptver-
sammlung eingefunden. Zunftmeister 
Christian Allweier begrüßte die Anwesen-
den und im besonderen Bürgermeister 
Stukle, Markust Kast als Vertreter vom ANR 
und Mario Bruckmann als Vertreter der Mu-
sikverein Frickingen. 
Christan gab einen kurzen Rückblick zu den 
vergangenen Veranstaltungen des Vereins. 
Alles in allem waren die Veranstaltung des 

Vereins besser besucht, was dem Verein ei-
nen besseren Umsatz bescherte. Ein beson-
deres Dankeschön ging an alle Helfer und 
Spender der einzelnen Veranstaltungen, nur 
durch viele Helfer ist es dem Verein möglich 
alles zu meistern. Ein besonderes Danke-
schön ging an den diesjährigen Nikolaus 
Ralf Schrenk und seinen Gefährten Karsten 
Liebold, die es möglich machten, dass wir 
einen Nikolaus stellen konnten. Diese Fas-
nacht konnten wir nicht auf Simone Fruh 
und Birgit Hagg verzichten. Die beiden ha-
ben die Organisation des Kinderballs über-
nommen. Euch beiden vielen Dank für die 
Bereitschaft diesen auszurichten. 
Diese Fasnacht hatte der Verein zusätzlich 
helfende Hände durch den Zuwachs bei den 
Zimmermännern. Trat der Verein zuerst mit 
einer Skepsis gegenüber der Idee auf, dass 
die Zimmermänner vergrößert werden sol-
len und den Verein bei den Umzügen be-
gleitet sollen, so erwies es sich doch als eine 
sehr positive Bereicherung. Danke an Flori-
an Viellieber und Mario Bruckmann für die 
Übernahme, das Kostüm zu entwickeln und 
die Verantwortung bei den jungen Zimmer-
männer zu übernehmen. 
Zwei Veranstaltungen gilt es besonders zu 
erwähnen. Der Frickinger Zunftball und der 
Umzug im Dorf. Die Traditionsveranstaltung 
Frickinger Zunftball sprengte dieses Jahr 
alle Zahlen. Insgesamt gab es 300 zahlende 
Gäste zu verzeichnen und über 100 mitwir-
kende Akteure. Wir dürfen gespannt sein, 
welchen Weg der Zunftball noch nimmt. 
Ebenfalls erfreulich ist der Fasnachtssonn-
tag verlaufen. Trotz schlechtem Wetter gab 
es einige Zuschauer und eine super Stim-
mung in der Halle. Leider war dies aber der 
letzte Umzug am Fasnachtssonntag. Der 
Verein möchte einen größeren Umzug zu ei-
nem anderen Tag veranstalten. Der Umzug 
soll 2020 stattfinden. Nächstes Jahr wollen 
wir erst einmal mit unseren Musikern von 
LäätzFäätz das 10-jährige Jubiläum feiern. 
Wir dürfen uns auch bei euch nochmals 
recht herzlich für eure Begleitung durch die 
Fasnacht bedanken. 
Schriftführerin Barbara Schulte ergänzte 
den Jahresrückblick von Christian. Sie teilte 
mit, dass es in der Mitgliederbetreuung ei-
nen Wechsel gab. Zukünftig werden Heike 
Hennig, Martina Bruckmann und Ramona 
Herterich die Betreuung der Mitglieder 
übernehmen. Hier gilt es ein Dankeschön an 
Melitta Eschbach und Helga Müller, für die 
bisherige Betreuung zu richten. Ebenso hat 
der Verein seit Anfang des Jahres eine neue 
Homepage. Wir freuen uns auf euren Besuch 
auf dieser. 
Nach der positiven Berichterstattung der 
Kassenprüfer wurde um die Entlastung der 
Vorstandschaft gebeten. Bürgermeister 
Stukle übernahm die Entlastung, welcher 
einstimmig zugestimmt wurde. Herr Stukle 
bedankte sich in diesem Zuge für das En-
gagement des Vereins im Erhalt der Brauch-
tumspflege. Ebenso lobte er die hohe Quali-
tät der Veranstaltungen des Vereines. 
Als neue Kassenprüferin wurde Vanessa 
Mattes gewählt. Gleich drei Posten in der 
Vorstandschaft gab es neu zu besetzen. Na-
dine Mayer übernimmt das Amt des 2. Kas-
siers von Moni Schwab. Die Nachfolge des 
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Pressewartes von Nadine übernimmt Phil-
ipp Elmar. Das Amt des Jugendwartes über-
nimmt Simone Fruh von Florian Viellieber. 

Neue Vorstandschaft von links: Nadine May-
er, Philipp Elmer, Manuel Knapp, Barbara 
Schulte, Christian Allweier, Simone Fruh, 
Thomas Mattes 

Als Vertreter des ANR übernahm Markus 
Kast die Ehrungen von zwei Vereinsmitglie-
dern und überreichte die verdienten Hästrä-
gerorden. Der erste Orden ging an Irmgard 
Allweier. Der zweite Orden ging an Sandra 
Kroschevski. Sandra, auch dir möchten wir 
ein großes Dankeschön für deine langjähri-
ge Unterstützung aussprechen.  
Nach der Ordensverleihung war der offizielle 
Teil der Jahreshauptversammlung beendet. 
Wir freuen uns auf das kommende Jahr mit 
euch! 
Bis dahin 
Frickinger - Dreckspringer 
 
 
Hospizgruppe Salem 
Hospizlich begleiten heißt 
Eine Hand reichen, wo Halt benötigt wird 
Zuhören, wo ein achtsames Ohr gewünscht 
ist 

Stark sein, wenn jemand sich anlehnen 
möchte 
Schweigen, wenn Worte nicht mehr ausrei-
chen 
Da sein, wenn jemand nicht alleine sein 
möchte 
Aushalten, wenn rundherum die Kraft zu 
Ende geht 
Miteinander lachen, wenn Humor es leichter 
macht 
  
Wir begleiten ehrenamtlich und kostenfrei 
schwerstkranke und sterbende Menschen in 
der letzten Lebensphase. 
Rufen Sie an, wenn Sie unsere Unterstüt-
zung wünschen. 
  
Hospizgruppe Salem e.V. 
Franz-Ehret-Str. 23 
88682 Salem 
Tel: 07553/6667 
www.hospizgruppe-salem.de 

Mitteilung für die Landwirtschaft

Der BLHV informiert ! 
Im April 2018 finden Sprechtage für alle Belange unserer Mitglieder sowie für Versicherte der SVLFG statt (Badischer Landwirtschaftlicher 
Hauptverband, Seerheinstr. 10, 78333 Stockach) 
  

Mittwoch 04.04.2018 Stockach Bezirksgeschäftsstelle 08.30 – 11.30 
13.30 – 15.00

Donnerstag 05.04.2018 Überlingen (Andelshofen) Schulgebäude 09.00 – 11.30

Dienstag 10.04.2018 Meßkirch Landwirtschaftsschule 09.00 - 11.00

Dienstag 17.04.2018 a) Pfullendorf 
b) Illmensee

Gasthaus Lamm 
Gasthaus Seehof

a) 09.00 - 11.00 
b) 13.30 - 15.00

Mittwoch 18.04.2018 Tengen Rathaus 09.00 - 11.00

Mittwoch 25.04.2018 Stockach Bezirksgeschäftsstelle 08.30 – 11.30
 

Landwirtschaftspreis 
Nicht nur Landwirte können sich um den 
Landwirtschaftspreis für Unternehmerische 
Innovationen,	 kurz	 L•U•I,	 bewerben.	 Erfolg	
hat bei der Preisvergabe, wer mit seiner In-
novation die Landwirtschaft bzw. den länd-
lichen Raum ein Stück weiterbringt. Das ist 
in den vergangenen 21 Jahren vielen Land-
wirten gelungen, aber auch Projektgrup-
pen, Gemeinden oder Einzelpersonen ganz 
anderer Berufsgruppen. Vergeben wird der 
Preis in den Kategorien „Landwirtschaft“, 
„Unternehmenskooperation“ sowie „Initiati-
ven und Gemeinden“. 

Der L•U•I ist insgesamt mit 5.000 Euro do-
tiert und wird von der ZG Raiffeisen eG 
und dem Baden-Württembergischen Ge-
nossenschaftsverband gestiftet. Sie tragen 
den L•U•I gemeinsam mit den drei be-
rufständischen Landjugendverbänden in 
Baden-Württemberg, den Landfrauen- und 
Bauernverbänden sowie der Universität Ho-
henheim. 
Bewerbungsschluss ist der 30. Juni 2018 
Die Bewerbungsunterlagen und weitere In-
formationen zu den Bewerbungskriterien 
und den Siegern der vergangenen Jahre fin-
den Sie unter www.lui-bw.de.  

Ansprechpartner für Südbaden:   
Bund Badischer Landjugend 
Alexander Seibold 
Merzhauser Str. 111 
79100 Freiburg 
Tel. 0761 – 271 33 550 
info@lui-bw.de  
 
 

Kirchliche Nachrichten

Kath. Seelsorgeeinheit  
Salem-Heiligenberg 

Samstag, 24. März - Vorabend zum Palm-
sonntag -  
10:00 Uhr Weildorf Beichtgelegenheit 
(Pfarrer Nicola)  
18:00 Uhr Mimmenhausen Familienmesse 
mit Palmenweihe  
18:00 Uhr Frickingen Hl. Messe mit Pal-
menweihe
(2. Opfer für Luise Allweier; Alfons Gaugel 
und verstorbene Angehörige; Edeltraut Füg-
ner und verstorbene Angehörige)  
19:30 Uhr Neufrach Beichtgelegenheit 
(Pfarrer Nicola)  

Sonntag, 25. März - Palmsonntag -  
Lesejahr B  1. Lesung: Jes 50,4-7 2. Lesung: 
Phil 2,6-11 
Evangelium: Joh 12,12-16 od. Mk 11,1-10 
Passion: Mk 14,1-15,47 od. Mk 15,1-39  
09:00 Uhr Münster Hochamt  
Beginn am unteren Tor mit Palmenweihe
anschließend Prozession zum Münster
(für die Pfarrgemeinden)  
10:45 Uhr Weildorf Familienmesse mit Pal-
menweihe  
Jahresgedächtnis für Pia Schulz; Manfred 
Wagner; Elisabeth Lohr  
10:45 Uhr Röhrenbach Hl. Messe mit Pal-
menweihe    
15:00 Uhr Beuren Familienmesse mit Pal-
menweihe     
17:00 Uhr Neufrach Familienmesse 
Beginn vor der Kita St. Josef mit Palmen-
weihe    

Montag, 26.03. - Hl. Liudger - 
07:00 Uhr Münster Gesungene Laudes im 
Chorgestühl    
18:30 Uhr Weildorf Rosenkranz  
18:30 Uhr Altheim Rosenkranz 
19:00 Uhr Neufrach Bußgottesdienst   

Dienstag, 27.03.  
07:00 Uhr Münster Gesungene Laudes im 
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Chorgestühl  
17:30 Uhr Mimmenhausen Beichtgelegen-
heit (Pfarrer Blaser)  
18:30 Uhr Frickingen Rosenkranz  
19:00 Uhr Frickingen Hl. Messe  
19:00 Uhr Mimmenhausen Hl. Messe  

Mittwoch, 28.03.  
07:00 Uhr Münster Gesungene Laudes im 
Chorgestühl  
16:00 Uhr Röhrenbach Ministrantenprobe
18:30 Uhr Altheim Rosenkranz  
19:00 Uhr Altheim Hl. Messe
(für die Familien Renner, Hafner und Zuern)
19:00 Uhr Tüfingen Hl. Messe  
19:30 Uhr Bruckfelden Gebetskreis  

Die drei österlichen Tage vom Leiden und 
Sterben, 
von der Grabesruhe und von der Aufer-
stehung des Herrn  

Donnerstag, 29.03. - Gründonnerstag 
– Feier vom letzten Abendmahl – Einset-
zung der Hl. Eucharistie  
Donnerstag, 29.03. - Gründonnerstag -
Lesejahr B  1. Lesung: Ex 12,1-8.11-14 2. Le-
sung: 1 Kor 11,23-26 
Evangelium: Joh 13,1-15  
07:00 Uhr Münster Gesungene Laudes im 
Chorgestühl  
10:00 Uhr Mimmenhausen Bußgottesdienst
17:00 Uhr Heiligenberg Wortgottesfeier
18:00 Uhr Weildorf Abendmahlsamt an-
schließend Betstunde  
18:00 Uhr Frickingen Abendmahlsamt an-
schließend Betstunde  
19:30 Uhr Röhrenbach Abendmahlsamt an-
schließend Betstunde  
20:00 Uhr Mimmenhausen Abendmahlsamt 
anschließend Betstunde  
  
Freitag, 30. März - Karfreitag - Feier vom 
Leiden und Sterben Christi – Fast- und 
Abstinenztag -   
Lesejahr B 
1. Lesung: Jes 52,13-53,12 
2. Lesung: Hebr 4,14-16;5,7-9 
Passion: Joh 18,1-19,42  
07:00 Uhr Münster Gesungene Laudes im 
Chorgestühl  
10:00 Uhr Weildorf Kinderkreuzweg der 
Seelsorgeeinheit  
15:00 Uhr Beuren Karfreitagsliturgie  
15:00 Uhr Altheim Karfreitagsliturgie  
15:00 Uhr Röhrenbach Karfreitagsliturgie
mitgestaltet vom Kirchenchor  
17:00 Uhr Münster Karfreitagsliturgie
19:00 Uhr Neufrach Karfreitagsliturgie
Die Kirchenchöre singen die Johan-
nespassion von Heinrich Schütz  

Karsamstag, 31. März – Tag der Grabesru-
he Jesu -  
07:00 Uhr Münster Gesungene Laudes im 
Chorgestühl  
10:00 Uhr Münster Ministrantenprobe für 
die Osternacht  
15:00 Uhr Beuren Beichtgelegenheit 
(Pfarrer Nicola)  
Die Hl. Osternacht -  
Lesejahr B 
1. Lesung: Gen 1,1-2,2 od. Gen 1,1.26-31a-
2. Lesung: Gen 22,1-18 od. Gen 22,1-2.9a.10-

13.15-18 
3. Lesung: Ex 14,15-15,1-4. Lesung: Jes 
54,5-14 
5. Lesung: Jes 55,1-11-6. Lesung: Bar 3,9-
15.32-4,4 
7. Lesung: Ez 36,16-17a.18-28-8. Lesung: 
Röm 6,3-11 
Evangelium: Mk 16,1-7  
20:00 Uhr Röhrenbach Feier der Hl. Oster-
nacht
20:30 Uhr Münster Feier der Hl. Osternacht
mitgestaltet vom der Choralschola
(für die Pfarrgemeinden)  

Sonntag, 01. April - Ostersonntag -  
Lesejahr B  1. Lesung: Apg 10,34a.37-43 
2. Lesung: 1 Kor 5,6b-8 od. Kol 3,1-4 
Evangelium: Joh 20,1-9  
06:00 Uhr Heiligenberg Ökumenische Auf-
erstehungsfeier auf der Amalienhöhe in 
Heiligenberg  
09:15 Uhr Mimmenhausen 
Feierliches Osterhochamt  
09:15 Uhr Weildorf 
Feierliches Osterhochamt
(Emma Lohr und Frieda Keller; Klara Geiger) 
Jahresgedächtnis für Karl Dierberger; Ro-
land Alefs; 
Karl Straßer; Frieda Keller  
10:45 Uhr Neufrach 
Feierliches Osterhochamt  
mitgestaltet vom Kirchenchor  
10:45 Uhr Frickingen 
Feierliches Osterhochamt 
(Erwin Keller)  
18:15 Uhr Münster 
Feierliche Ostervesper  

Montag, 02. April - Ostermontag -  
Lesejahr B 
1. Lesung: Apg 2,14.22-33 
2. Lesung: 1 Kor 15,1-8.11 
Evangelium: Lk 24,13-35 od. Mt 28,8-15
09:15 Uhr Münster Hochamt
(für die Pfarrgemeinden)  
10:00 Uhr Heiligenberg Andacht mit Kom-
munionfeier  
(in der Cafeteria der Herzogin-Luisen-Re-
sidenz)  
10:45 Uhr Beuren 
Feierliches Osterhochamt  
mitgestaltet vom Kirchenchor  
10:45 Uhr Betenbrunn 
Feierliches Osterhochamt
mitgestaltet vom Kirchenchor  
14:30 Uhr Leutkirch Tauffeier von Tamara 
Ritsche, Pauline Buchholt,  
Pia Herrenknecht und Emma und Sophia 
Croisier  
18:00 Uhr Altheim 
Feierliches Osterhochamt  
mitgestaltet vom Kirchenchor
(Maria Weber; Helmut Groß und verstorbe-
ne Angehörige; Karl Groß und verstorbene 
Angehörige; für die Familien Renner, Hafner 
und Zuern)  
Jeden Tag in Heiligenberg um 17:00 Uhr 
Rosenkranzgebet in der Kapelle der Herzo-
gin-Luisen-Residenz 
  
Termine und Hinweise aus unseren Pfarr-
gemeinden: 
Eine kleine Domorgel für Mimmenhausen 
Schon seit Jahren kann man hören, dass die 

klangliche Qualität der Elektronenorgel in 
unserer Pfarrkirche Mimmenhausen immer 
schlechter wird. Deshalb hat bereits der alte 
Mimmenhauser Pfarrgemeinderat die An-
schaffung einer Pfeifenorgel grundsätzlich 
beschlossen. Dabei war von vornherein klar, 
dass es keinen Neubau geben, sondern eine 
qualitätsvolle Orgel in Mimmenhausen ein-
gebaut werden soll, die anderswo frei wird. 
  
Diese Gelegenheit hat sich jetzt ergeben: 
Die Chororgel des Freiburger Münsters wird 
wegen Umorganisierung der dortigen Orge-
lanlage frei und diese Orgel ist wie geschaf-
fen für Mimmenhausen. Sie kann auf der 
Empore aufgestellt werden und wird auch 
ihren Beitrag dazu leisten, die hervorragen-
de architektonische Qualität in Mimmen-
hausen zu unterstreichen. 
  
Mit einer zweckgebundenen Stiftung kön-
nen wir diese Orgel ankaufen. Abbau, Um-
zug, Reinigung, Neuaufstellung und Into-
nation werden ca. 160.000 Euro kosten. Im 
Laufe der Jahre konnten wir ca. 85.000 Euro 
für das Mimmenhauser Orgelprojekt anspa-
ren, vom Ordinariat erhalten wir einen Zu-
schuss von ca. 20.000 Euro. Weitere Spenden 
sind zugesagt. Die restliche Summe kann 
aus dem laufenden Haushaltsmitteln finan-
ziert werden. 
  
Nach der Bischofsweihe von Dr. Peter Birk-
hofer am 15.04. wird die Orgel vom Orgel-
baumeister Josef Maier aus Hergensweiler 
nach Mimmenhausen umgesetzt, vorher 
aber noch in der Werkstatt gereinigt und 
auf den neuesten Stand gebracht. Das Inst-
rument wurde 1964 von Orgelbau Rieger im 
Schwarzach/Vorarlberg gebaut und besteht 
aus 25 Registern, die sich auf 2 Manuale und 
Pedale verteilen. 
Wenn das alles gut geht, dürfen wir uns in 
Mimmenhausen in wenigen Monaten auf 
ganz neue Orgelklänge freuen. 
Für den Stiftungsrat 
Peter Nicola, Dekan 
  
  
Handpalmen für Palmsonntag+
Münster, Salem 
Am Palmsonntag, beginnt der Gottesdienst 
in Salem bereits um 09.00 Uhr mit der Pal-
menweihe am unteren Tor. Es ist schon zur 
Tradition geworden, dass der Münsterchor 
Salem Handpalmen, die mit Buchs, Eiern 
und bunten Bändern geschmückt sind bas-
telt und vor dem Gottesdienst, am Eingang 
zum Novizenhof gegen einen kleinen Un-
kostenbeitrag ausgibt. 
  
  
Guter Kaffee. Gutes tun.  
Mit einer Tasse Kaffee die Welt ein Stückchen 
besser machen. 
Wir laden alle recht herzlich ein, zum „Coffee 
Stop“ am Freitag, 23. März 2018 von 14.30 
Uhr bis 17.00 Uhr in die Zunftstube vom Nar-
renverein Wolkenschieber e.V.. 
Genießen Sie fair gehandelten Kaffee und 
selbstgebackene Kuchen gegen eine kleine 
Spende für MISEREOR. 
Der Narrenverein Wolkenschieber e.V. freut 
sich über Ihren Besuch. 
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Bußgottesdienste 
Immer wieder ist es wichtig, das eigene 
Leben mit seinen Freuden und Leiden, mit 
seinem Glück und mit seinen Brüchen vor 
Gott zu tragen. Das kann im Sakrament der 
Beichte ganz persönlich geschehen oder in 
der Gemeinschaft, die sich zu unseren Buß-
gottesdiensten trifft. 
  
Sonntag, 18. März 
um 19:00 Uhr in Betenbrunn 
Mittwoch, 21. März 
um 19:00 Uhr in Altheim 
Donnerstag, 22. März 
um 19:00 Uhr in Beuren 
Montag, 26. März 
um 19:00 Uhr in Neufrach 
Donnerstag  29. März 
um 10:00 Uhr in Mimmenhausen 
  
Laudes in der Karwoche 
Der Kreis, der sich in der Karwoche im Müns-
ter zur Laudes trifft, wird immer größer. Den 
Tag in dieser Woche mit dem Lob Gottes im 
alten Chorgestühl der Mönche zu beginnen, 
kann ein ganz besonderes Ereignis sein. 
Termine: 26. – 31. März., jeweils um 07:00 
Uhr im Münster Salem 
  
Osternachtfeier Münster Salem 
Nach der Osternachtfeier sind alle herzlich 
eingeladen auf dem Platz vor der dem Sa-
lemer Münster am Osterfeuer zu verweilen, 
bei Zopfbrot, Osterwein, Wasser und Saft. 
  
Krankenkommunion 
Dekan Peter Nicola ist an folgenden Ta-
gen mit der Krankenkommunion unter-
wegs:  
  
Mittwoch, 21.03.18  um 11:00 Uhr Hl. Messe 
im Haus Rosengarten 
Freitag, 23.03.18 um 16:15 Uhr Hl. Messe in 
der Schlossseeresidenz 
Mittwoch, 28.03.18  b 10:30 Uhr in Stefans-
feld und Weildorf 
und ab 16:00 Uhr in Neufrach 
Donnerstag, 05.04.18 ab 10:00 Uhr in Beuren 
Freitag, 06.04.18 ab 10:00 Uhr in Mimmen-
hausen 
  
Wenn Sie möchten, dass der Pfarrer auch bei 
Ihnen vorbeikommt und Sie noch nicht im 
Pfarrbüro gemeldet sind, rufen Sie bitte an: 
(07553/91 99 44-0 
  
Familiengottesdienst am Palmsonntag: 
Pater Becker gestaltet mit einem Team aus 
Erwachsenen und Kindern aus Ittendorf ei-
nen Gottesdienst besonders für Familien. 
Wir feiern am 25.03.2018 um 9.30 Uhr in 
St. Martin in Ittendorf 
Jeder, der einen Palmen hat, darf diesen 
gerne mitbringen. Wir freuen uns auf viele 
Kinder und werden im Anschluss Zeit zur 
Begegnung haben. 
  
Familiengottesdienst am Gründonners-
tag: 
Wir laden herzlich alle Erstkommunionkin-
der des Dekanats, mit ihren Eltern und Ge-
schwistern ein 
am Gründonnerstag, 29.03. um 15:00 Uhr 
in Owingen, St. Peter und Paul 

an einem besonderen Familiengottesdienst 
mit Pater Becker teilzunehmen. 
  
Weitere Infos erhalten Sie unter: 
info@hersberg.de, Pater Becker, 
Familienseelsorger 
  
Bitte beachten: Am Gründonnerstag 
bleiben die Pfarrbüros geschlossen 
  
Kontakt und Bürozeiten der Pfarrbüros 
  
Pfarrbüro Salem,   Tel. 0 75 53/91 99 44-0, 
Mail: pfarrbuero.salem@kath-salem.de 
  
Pfarrbüro Frickingen, 
Mail: pfarrbuero.frickingen@kath-salem.de 
Tel.: 0 75 53/91 99 44- 23 und 
Tel.: 0 75 53/91 99 44-22 
Pfarrbüro Röhrenbach, Mail: 
pfarrbuero.roehrenbach@kath-salem.de 
Tel: 0 75 53/91 99 44-22 
  
Seelsorgeteam: 
Pfarrer Peter Nicola, Dekan 
Tel.: 0 75 53/91 99 44 10, 
E-Mail: dekan.nicola@kath-salem.de 
  
Pfarrer Volker Blaser, Kooperator 
Tel.: 0 75 53/91 99 44-11
E-Mail: pfarrer.blaser@kath-salem.de 
  
Winfried Neumann, Pastoralreferent 
Tel.: 0 75 53/91 99 44-12 E-Mail: 
pastoralreferent.neumann@kath-salem.de 
Homepage:  www.kath-salem.de 

 
 
Informationen der 
Ev. Kirchengemeinden  
Salem u. Heiligenberg 
Freitag, 23.03.2018 
Dank an unsere Ehrenamtlichen 
18:30 Uhr Gemeinsames Abendessen 
19:30 Uhr Konzert mit Denis Marukevich (Gi-
tarrist) 
Evang. Gemeindehaus 
  
Sonntag, 25.03.2018 
Palmarum 
10:30 Uhr Evang. Gemeindehaus 
Gottesdienst zur Einweihung des Geläuts, 
Pfr. Schmidt 
(Achtung, Zeitumstellung!) 
10:30 Uhr Kindergottesdienst 
Evang. Gemeindehaus 
  
Donnerstag, 29.03.2018 
Gründonnerstag 
19:30 Uhr Evang. Gemeindehaus 
Tischabendmahl 
  
Freitag, 30.03.2018 
Karfreitag 
09:30 Uhr Evang. Betsaal 
Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer 
Schmidt 
17:00 Uhr Johanneskirche Heiligenberg 
Feier zur Todesstunde, Die Passion nach Jo-
hannes mit dem Chor Pfullendorf und Solis-
ten, musik. Leitung Udo Follert, Predigt: Pfr. 
Schmidt 

Sonntag, 01.04.2018 
Ostersonntag 
06:00 Uhr Amalienhöhe Heiligenberg 
Ökumenische Auferstehungsfeier, Pfarrer 
Schmidt 
09:30 Uhr Evang. Betsaal 
Festgottesdienst mit Kindergottesdienst, 
Pfarrer Schmidt 
Evang. Betsaal 
  
Einweihung Glockenträger 
Mit einem festlichen Gottesdienst wird am 
Palmsonntag (25.3.) unsere neue Glocke 
am Ev. Gemeindehaus in Stefansfeld zum 
ersten Mal in Gebrauch genommen. Gegos-
sen wurde sie in der Gießerei Petit und Edel-
brock (Gescher) und wird in dem von der 
Zimmerei Hummel (Heiligenberg) errichte-
ten Glockenträger mit einem Läutewerk der 
Firma Perrot (Calw) geläutet. 
Der Entwurf stammt von Architekt Erwin 
Riederle (Markdorf ). Wesentliche Teile der 
Finanzierung wurden von Mitgliedern der 
Kirchengemeinde als Spenden aufgebracht. 
Das Haus Baden stiftete das Bauholz. Eben-
falls beteiligte sich die katholische Kirchen-
gemeinde mit einer Spende zur Herstellung 
der Glockenzier. Die verbleibenden Baukos-
ten werden von der Evang. Landeskirche in 
Baden getragen. 
Im Anschluss werden noch Arbeiten zur 
Gestaltung des Außengeländes vorgenom-
men. 
Allen, die den Bau ermöglicht haben dankt 
der Kirchengemeinderat auf das Herzlichste. 
Mit dem Geläut gewinnt unsere Kirchenge-
meinde eine wichtige Stimme, Menschen 
das Evangelium nahe zu bringen, sie zu Ge-
bet und Andacht einzuladen. Unser Evange-
lisches Gemeindehaus wird als Ort sichtbar, 
wo geistliches Leben in öffentlicher Ge-
meinschaft gestaltet wird. 
Wir freuen uns, wenn Sie bei der Einweihung 
(am 25.3. um 10.30 Uhr) dabei sind. 
  
Tauffest am Bodensee 
Wie in den Vorjahren laden wir wieder ein, 
Taufe und Tauferinnerung am Bodenseeufer 
in Überlingen zu feiern. Am 1. Juli um 10 Uhr 
ist ein gemeinsamer Gottesdienst mit den 
Gemeinden der Region geplant, während 
dem an verschiedenen Taufstellen Men-
schen direkt am (oder im) See getauft wer-
den können. 
Familien, die Kinder taufen lassen möch-
ten oder Erwachsene, die getauft werden 
wollen, melden sich bitte im Pfarramt an. 
Pfarrer Schmidt nimmt den Kontakt auf. Das 
gemeinsame Taufgespräch ist am Mittwoch, 
den 20.6. um 17 Uhr im Ev. Gemeindehaus 
geplant. 
  
Ev. Pfarramt Salem-Heiligenberg 
Schlossstraße 13, 88682 Salem 
Tel.: 07553-280, Fax: - 825 88 66 
Email: pfarramt@ev-kirche-salem.de 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Die Öffnungszeiten des Pfarrbüros sind: 
Di - Fr von 10.00 - 12.00 Uhr. 
Pfarrer Matthias Schmidt: 
regelm. Sprechzeit Do 14 - 16 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Tel. (außerhalb der Öffnungszeiten 
des Büros): 07553-1708 
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post@pfarrerschmidt.com 
Internet: www.ev-kirche-salem.de 
Weitere Informationen zu unseren Kirchen-
gemeinden finden Sie im Internet unter: 
www.ev-kirche-salem.de 
www.ev-kirche-heiligenberg.de 
 
 
 

Interessantes und  
Wissenswertes

Denkmalschutzpreis  
für private Eigentümer
Der Schwäbische Heimatbund und der Lan-
desverein Badische Heimat loben zum 35. 
Mal den Denkmalschutzpreis Baden‐Würt-
temberg aus. Dieser stellt die denkmalge-
rechte Erhaltung und Neunutzung histo-
rischer Gebäude in den Mittelpunkt. Bis zu 
fünf Preisträger werden mit einem Preisgeld 
von insgesamt 25.000 Euro belohnt, das die 
Wüstenrot Stiftung zur Verfügung stellt.
Bewerben können sich private Eigentümer, 
bei deren Gebäude der Abschluss der Erneu-
erung nicht länger als vier Jahre zurückliegt.
Auch beteiligte Architekten und weitere 
Experten können bis Anfang Juni entspre-
chende Projekte vorschlagen. Diese müssen 
nicht zwingend unter Denkmalschutz ste-
hen.

Bewerbungsschluss ist der 31. Mai 2018. 
Weitere Informationen sowie die Broschüre 
mit allen notwendigen Angaben zur Aus-
schreibung finden sich unter 
www.denkmalschutzpreis.de. Die öffentli-
che Preisvergabe findet Anfang 2019 statt. 
  

 
Die eCard ist ein Renner 
Die eCard hat am Anfang technisch zwar 
etwas gehakt, die Nachfrage der Kunden 
ist jedoch schlicht überwältigend. Seit dem 
Verkaufsstart im Oktober vergangenen Jah-
res haben bereits knapp 7.000 Kunden die 
eCard bestellt.  
Als bodo am 2. Januar sein eTicketing – Sys-
tem in Betrieb nahm, waren noch nicht alle 
Omnibusse und Bahnhöfe mit den notwen-
digen Terminals ausgestattet. Damit war 
klar, dass es eine Anlaufphase brauchen 
würde, die erst mit der Umrüstung des letz-
ten Omnibusses am 07. März erfolgreich 
beendet wurde. Es war am Ende ein großer 
Kraftakt, 550 Omnibusse und 60 Bahnhöfe 
mit neuen Verkaufs- und Kontrollterminals 
auszustatten.  
Ein weiterer Meilenstein war Anfang März 
die erste Fahrtabrechnung, deren Erstel-
lung für bodo Neuland war: Für rund 5.000 
eCard-Kunden wurde die Abrechnung für 
Januar erstellt mit insgesamt 40.000 Fahr-
ten. Auch hier wird weiter an der Verbesse-
rung gefeilt, insbesondere soll der zeitliche 
Rückstand aufgeholt werden.  
Es bleiben in den nächsten Monaten noch 
einige Herausforderungen, die zu meistern 
sind wie beispielsweise die Ausrüstung der 

Omnibusse im Landkreis Lindau, die Op-
timierung der technischen Komponenten 
und der Prozesse im Hintergrund. 
Der Dank gilt den 7.000 eCard-Kunden, Sie 
tragen zum Erfolg des innovativen eTicke-
ting mit Check-in/Check-out bei, das bodo 
als dritter Verkehrsverbund in Deutsch-
land eingeführt hat. Einfach Bus und Bahn 
fahren im bodo – nach langen Jahren 
der Vorbereitung ist es jetzt Wirklichkeit. 
 

 
Stadtwerk am See  
spendiert Trikotsätze  
an Jugendmannschaften 
Das Stadtwerk am See vergibt wieder drei 
komplette Trikotsätze an Jugendmann-
schaften aus der Region. Teams aus allen 
Bereichen des Sports können sich bis zum 
16. April bewerben. Die kreativsten Einsen-
dungen werden belohnt – unter anderem 
mit einem Fotoshooting. 
Drei komplette Trikotsätze vergibt das 
Stadtwerk am See an Jugendmannschaf-
ten aus der Region. Ob Video, Audio, Pow-
erPoint-Präsentation oder eine klassische 
schriftliche Bewerbung: Das Medium der 
Bewerbung ist völlig egal, Hauptsache sie 
ist kreativ! Die Mannschaften sollen sich 
gemeinsam präsentieren und überzeugen, 
warum sie den Trikotsatz verdient haben. 
Eine Jury wählt dann die drei kreativsten 
Bewerbungen aus. „Wenn es gut gemacht 
ist und mit Witz und Charme angereichert 
wird, dann stehen die Chancen gut, einen 
der drei Trikotsätze und das Fotoshooting zu 
gewinnen“ 
Teilnehmen können alle Jugendmannschaf-
ten aus den Gemeinden Friedrichshafen, 
Überlingen, Bermatingen, Daisendorf, Deg-
genhausertal, Frickingen, Hagnau, Heiligen-
berg, Immenstaad, Markdorf, Meersburg, 
Owingen, Salem, Sipplingen, Stetten und 
Uhldingen-Mühlhofen. 
Teilnahmebedingungen und weitere Infor-
mationen zum „Team-Trikot“ unter: 
www.stadtwerk-am-see.de/teamtrikot  
 

 
Veränderte Öffnungszeiten  
im aquatal in Wittenhofen 
während der Osterferien 2018 
Bis Donnerstag, den 29.03.2018 (einschließ-
lich) gelten unsere üblichen Öffnungszei-
ten, bzw. Programmpunkte (inkl. Aquafit-
nesskurse).Die veränderten Schließ- bzw. 
Öffnungszeiten entnehmen Sie bitte dem 
Internet http://www.aquatal.de/cms-aktuel-
les/oeffnungszeiten-osterferien-2018.html 
Ab Montag, den 09.04.2018 freuen wir uns, 
Sie zu unseren gewohnten Öffnungszeiten 
mit allen unseren Programmpunkten wieder 
begrüßen zu dürfen  
 
Wir wünschen allen unseren Kunden „Schö-
ne Ostern“ Uwe Hamann und seine Mitar-
beiter 
  
 

Aus der Region

30 Jahre Theaterfreunde  
Herdwangen: 
Theater-Komödie „Eine Frau muss her!“ 
von Bernd Gombold. 
30 Jahre Theaterfreunde Herdwangen! Die-
ses Jubiläum feiern wir mit grandiosen Thea-
tervorführungen am Samstag, den 24. März 
um 19:30 Uhr und am Ostersonntag, den 
01. April um 14:00 Uhr und um 19:30 Uhr in 
der Bundschuhhalle Herdwangen und laden 
dazu herzlich ein. Beide Abendveranstaltun-
gen werden von der Tanz- und Partyband 
Wolfram & Sohn umrahmt. 
Karten können werktags von 08-12 Uhr und 
14-18 Uhr unter 07554/989727 vorbestellt 
werden oder können vor Veranstaltungs-
beginn an der Kasse erworben werden. 
Vergnügliche Stunden wünschen Ihnen die 
Theaterfreunde Herdwangen!  

 
 
Kleintierzuchtverein  
Salem e.V. 
Am Samstag, den 24. März 2018 findet die 
ordentliche Jahreshauptversammlung des 
Kleintierzuchtvereins C544 Salem und Um-
gebung e.V. statt. Beginn ist um 20 Uhr im 
Vereinsheim zwischen Mimmenhausen und 
Buggensegel. Neben Wahlen stehen auch 
Ehrungen auf der Tagesordnung, weshalb 
um zahlreiches Erscheinen der Vereinsmit-
glieder gebeten wird. Weiterhin gibt es eine 
Jahresvorschau auf die anstehenden Veran-
staltungen des Vereins. Natürlich soll auch 
der Austausch über die aktuellen Themen 
der Kleintierzucht nicht zu kurz kommen. 
Interessierte sind jederzeit herzlich willkom-
men. 
 
 
Singen für alle bei KnallAktiv 
Endlich mal wieder die schönen alten Hits 
singen, so wie früher am Lagerfeuer? Bei un-
serem Singen für alle sind alle herzlich will-
kommen, die gerne mal wieder „einfach so“ 
singen möchten. Es geht nur um die Freude 
am Singen, nicht ums „Können“! 

Mit Gitarrenbegleitung macht es gleich 
noch viel mehr Spaß, herzlichen Dank an 
unsere zwei Gitarristen.

Noten und Texte zu verschiedenen Liedern 
haben wir vorbereitet, auf die Wünsche der 
Teilnehmenden wird eingegangen!! 

Wann: Mittwoch, 28.März 2018, 17:30 – ca. 
19 Uhr 
Wo: GpZ Überlingen, Obere Bahnhofstraße 
18, Felsenkeller 
Wer: Alle, die gerne Singen! 
Kosten: Keine! (
nur für Getränke, wer möchte) 

Infos unter Tel. 07551-30118-332 oder bei 
www.knallaktiv.de 



 Donnerstag, 22. März 2018 Seite 16

Jugendrotkreuz Salemertal 
Palmenverkauf auf dem Bauernmarkt 
Traditionell verkaufen wir am Freitag vor 
Palmsonntag schöne, selbst gefertigte Os-
terpalmen auf dem Bauernmarkt in Salem. 
Kommen Sie am Freitag, den 23. März 2017 
zu unserem Stand auf dem Bauernmarkt. 
Wir freuen uns auf jeden 
Bauernmarktbesucher!  

WOHNPROJEKT
Wir sind eine noch kleine Gruppe von Men-
schen aus der Region, deren Anliegen es ist, 
ein Mehrgenerationenhaus zu bauen.
Das heißt, wir möchten einen Wohnraum 
schaffen, in dem Singles und Familien, Jung 
und Alt zusammen leben können als selbst-
bestimmte Gemeinschaft, die sich gegensei-
tige Unterstützung ermöglichen kann, die 
ein nachbarschaftliches Miteinander pflegt, 
ebenso wie gemeinsame Aktivitäten.
Wir möchten Wohnraum, der langfristig 
bezahlbar ist, ökologisch einen hohen Stan-
dard hat und gemeinschaftliches, vielfälti-
ges Leben ermöglicht.
Für dieses Projekt sind wir in Kontakt mit 
einer Genossenschaft, deren Motto lautet: 
Gemeinwohlorientiert statt Gewinn maxi-
mierend. Ihr Anliegen ist es, Mieten möglich 
zu machen, die allen eine Chance auf Wohn-
raum bietet. Zur Verwirklichung dieser Visi-
on suchen wir nun ein geeignetes Grund-
stück.
Da wir für 20 bis 30 Wohneinheiten planen, 
sollte das Grundstück mindestens eine Grö-
ße von 2.500 qm haben.

Wer hier etwas weiß, oder einen Platz zum 
Verkauf anbieten kann, vielleicht um gar 
selbst mitzumachen, darf sich gerne bei uns 
melden.
Kontakt: Tel.: 07551 / 60815  
 
 
Engagierte Menschen für die 
Betreuung von Menschen mit 
Demenz gesucht 
Der DRK-Kreisverband Bodenseekreis e.V. 
bietet seit 1998 ambulante Betreuungs-
gruppe für Menschen mit einer Demenzer-
krankung in Uhldingen-Mühlhofen an. Die-
se Gruppen, die von professionellen Kräften 
aus dem Bereich der Altenhilfe/Sozialpäda-
gogik und ehrenamtlichen Helfern betreut 
werden, treffen sich an zwei Tagen der Wo-
che in der DRK Geschäftsstelle, Hallendorfer 
Str. 8 in Uhldingen-Mühlhofen: Dienstag- 
und Donnerstagnachmittag von 14-17 Uhr. 
Für die Betreuung in diesen Gruppe suchen 
wir weitere ehrenamtliche Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter zur Unterstützung des be-

stehenden Teams. Vorerfahrungen mit Men-
schen mit Demenz sind bei der Mitarbeit in 
den Betreuungsgruppen von Vorteil aber 
nicht Bedingung. Wichtig ist, dass die Be-
werber über soziale Kompetenzen verfügen, 
Einfühlungsvermögen und Geduld besitzen 
und Freude am Umgang mit Menschen ha-
ben. Die Einsatzzeit beträgt pro Nachmittag 
vier Stunden. Was Sie an Zeit im Jahreslauf 
verschenken möchten, das entscheiden Sie. 
Wir bieten:
•	 Fortbildung
•	 die Möglichkeit, eigene Fähigkeiten ein-

zubringen
•	 Arbeit im Team mit Gleichgesinnten
•	 eine sinnvolle Aufgabe
•	 eine Aufwandsentschädigung
 
Wenn Sie weitere Informationen wünschen 
oder sich für dieses Ehrenamt bewerben wol-
len, dann wenden Sie sich an das Deutsche 
Rote Kreuz, Kreisverband Bodenseekreis e.V. 
in Friedrichshafen. Ihre Ansprechpartnerin 
ist Frau Wernet, Dipl. Sozialpädagogin (FH), 
Telefon: 07541/504-126 
 
 
Gastfamilien gesucht 
Haben Sie ein Zimmer oder eine kleine Woh-
nung frei? Haben Sie Freude am Umgang 
mit Menschen, und können Sie sich vorstel-
len, ein Kind oder eine erwachsene Person 
bei sich aufzunehmen und im Alltag zu be-
gleiten? 
Wir suchen im Bodenseekreis engagierte 
Familien, Lebensgemeinschaften oder Ein-
zelpersonen für: 
-  Kinder, Jugendliche und Erwachsene, die 

eine Behinderung haben. 
-  Senioren, die nicht mehr alleine leben kön-

nen. 
Sie erhalten dauerhafte Begleitung und Un-
terstützung durch unseren Fachdienst sowie 
ein angemessenes Betreuungsentgelt. 
  
Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 
Liebenau Teilhabe gemeinnützige GmbH 
Betreutes Wohnen in Familien (BWF) 
Friedhofstraße 11, 88212 Ravensburg 
Telefon 0751 977123-0 
www.stiftung-liebenau.de/teilhabe 
 
 
DRK: Tagesfahrt für Senioren 
im Zeichen von Genuss und 
Kultur  
Den Frühling im Donautal können Senioren 
bei der ersten Tagesfahrt des Jahres am Mitt-
woch, 18. April, erleben, die das Betreute 
Reisen im DRK-Kreisverband Bodenseekreis 
anbietet. Erstes Ziel ist Zwiefalten. Hier be-
sichtigen die Teilnehmer die Klosterkirche, 
außerdem wartet eine kleine Überraschung 

auf sie. Nach einem Mittagessen beim Müns-
terwirt geht die Fahrt durch das Lautertal 
Richtung Münsingen auf die Schwäbische 
Alb. In Dapfen bei Gomadingen legen die 
Senioren im Lagerhaus an der Lauter eine 
Kaffeepause ein. In der Genussmanufaktur 
im Herzen des Biosphärengebiets Schwäbi-
sche Alb wird Kaffee in Barista-Qualität und 
Kuchen aus der hauseigenen Konditorei 
serviert. In der Seifenmanufaktur werden 
über 40 Sorten Naturseifen angeboten, teils 
aus selbst destillierten Pflanzenölen herge-
stellt. Wem der Sinn nach Süßem steht, der 
kann in der Chocolaterie handgemachte 
Köstlichkeiten aus fair produziertem Kakao 
erwerben. Die Fahrt wird wie gewohnt be-
gleitet von ehrenamtlichen Mitarbeitern 
des Betreuten Reisens im DRK-Kreisverband 
Bodenseekreis und ist auch geeignet für Se-
nioren mit einer leichten Gehbehinderung. 
Die Teilnehmer können an mehreren Sam-
melzustiegsorten im Bodenseekreis in den 
Bus einsteigen. Die Teilnahme kostet inklu-
sive Mittagessen, Kaffee und Kuchen sowie 
Eintrittsgeldern 65 Euro. Anmeldeschluss 
ist Mittwoch, 11. April. Informationen und 
Anmeldung bei Andrea Sinclair, Betreutes 
Reisen im DRK-Kreisverband Bodenseekreis, 
Telefon 07541/504-0. 
 
 
Seminarreihe für Angehörige 
von Menschen mit Demenz 
Uhldingen-Mühlhofen – Die Betreuung ei-
nes an Demenz erkrankten Angehörigen 
bringt eine große Veränderung im Leben. 
Um Angehörigen eine Hilfestellung bei 
dieser Aufgabe zu geben, organisieren das 
Deutsche Rote Kreuz (DRK), Kreisverband 
Bodenseekreis, und der Caritasverband 
Linzgau gemeinsam eine Seminarreihe für 
Angehörige von Menschen mit Demenz. 
Die Schulung umfasst fünf Vormittage im 
Zeitraum von Mittwoch, 11. April bis Mitt-
woch, 9. Mai jeweils von 9.30 bis 11.30 Uhr. 
Die Seminarreihe findet in der DRK-Ge-
schäftsstelle in Uhldingen-Mühlhofen statt, 
Hallendorfer Straße 8. Bei der Schulung 
werden unter anderem die Fragen beant-
wortet, was eine Demenzerkrankung ist, wie 
der Krankheitsverlauf aussieht und was im 
Umgang mit einem an Demenz erkrankten 
Angehörigen hilfreich ist. Außerdem gibt es 
Informationen über die Pflegeversicherung, 
Entlastungsmöglichkeiten für Angehörige, 
Betreuungsrecht, Vorsorgevollmacht und 
Patientenverfügung.  
Die Teilnahme kostet 120 Euro, eine Kosten-
übernahme durch die Pflegekasse ist mög-
lich. Eine Anmeldung ist nötig bis spätes-
tens Mittwoch, 28. März, bei Bruna Wernet, 
DRK-Kreisverband, Telefon 07541/504-126, 
oder Heike Dindorf, Caritasverband, Telefon 
07551/8303-12. 

Ende des redaktionellen Teils



aquatal im Sportpark Wittenhofen
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort eine

Reinigungskraft (m/w)
auf Minijob-Basis.
Die Stelle ist im aquatal (Hallenbad mit Saunalandschaft) im Sportpark
Wittenhofen zu besetzen. 

Ihre Bewerbung senden Sie bitte per E-Mail an:
aquatal@t-online.de
oder bewerben Sie sich telefonisch unter ( 07555 - 53 73

Biete Gartenhilfe und Winterdienst.
0172-5744937 

Endlich ist das große Frühjahrskonzert des 
Volksbundes wieder zurück in Überlingen!

Nach drei Jahren Pause freut sich das Landespolizeiorchester Baden-Württemberg auf den Auftritt am See. 
Der Dirigent Prof. Stefan R. Halder führt durch ein Programm mit vielen Höhepunkten.
Zu dem BENEFIZKONZERT am Donnerstag, den 5. April 2018 um 19.30 Uhr, im „Kursaal am See“ sind Sie herzlich eingeladen.
Das Landespolizeiorchester gilt als eines der besten Berufsblasorchester Deutschlands! Es ist bekannt durch seine Auftritte bei
Staatsempfängen und internationalen Blasmusikfestivals. Die professionellen Musikerinnen und Musiker, unter der Leitung des 

Chefdirigenten Prof. Stefan R. Halder, bieten ein breites Repertoire von Filmmusik über Hits der Pop- und Rockmusik bis hin zu klassischen Melodien. 
So stehen zum Beispiel auch Bach, Wagner oder Bizet regelmäßig auf dem Programm. Die 30 Musiker in Uniform sind bekannt für ihre schwungvollen und mit
Humor gewürzten Darbietungen, bei denen sie auch das Publikum immer wieder miteinbeziehen.
Die Schirmherrschaft über das Konzert hat Herr Oberbürgermeister Jan Zeitler übernommen. Mit Ihrem Besuch genießen Sie nicht nur hervor-
ragende Musik, sondern unterstützen auch die Arbeit des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. 

Karten erhalten Sie an jeder bekannten Vorverkaufsstelle, im Internet über Reservix.de oder über die Tickethotline 01806 – 70 073 3.
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Wir stehen für Qualität 
und 

Zuverlässigkeit!

info@lattner-gmbh.de - 88690 Uhldingen
Tel. 07556/9 11 00   Fax: 9 11 01

ABBRUCH - FUHR - BAGGER - 
CONTAINER - BETRIEB

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG!!!
- Reinigungskraft 20 Std./Woche
- Reinigungskraft 450 €-Basis

- Mitarbeiter(in) für
die Rezeption & Terminkoordination - Vollzeit

- Physiotherapeut(in)/Masseur(in) auf freiberuflicher Basis

Bei Interesse melden Sie sich bitte
unter Tel.-Nr. 07551/9177-0 (Fr.Wiedenmann)
oder per mail: tanja.wiedenmann@fxmayr.eu

Brunnenstr. 30a 
88662 Überlingen-Hödingen

§§§§§§§§§FACHANWÄLTE  //  RECHTSANWÄLTE

Hofstatt 8  –  D-88662 Überlingen
Tel. +49 (0)7551 9535-0  –  Fax +49 (0)7551 9535-25

www.rawetzel.de  –  anwaelte@rawetzel.de

 DR. HANS-PETER WETZEL
Fachanwalt für Erbrecht,
Fachanwalt für Steuerrecht

 NORBERT BEHM
Fachanwalt für Arbeitsrecht,
Fachanwalt für Verkehrsrecht

 STEFANIE STRAUB
Tätigkeitsschwerpunkt Familienrecht§§§Fachanwalt für Erbrecht,§Fachanwalt für Steuerrecht§Fachanwalt für Arbeitsrecht,
Fachanwalt für Verkehrsrecht§Fachanwalt für Steuerrecht§§§§Tätigkeitsschwerpunkt Familienrecht§Fachanwalt für Verkehrsrecht





Wieder geöffnet!
Mi., 28.03. bis Sa., 05.05.2018

Öffnungszeiten sind: Di. bis Sa. ab 18.30 Uhr
Sonn- und Feiertage ab 17.00 Uhr, Montag Ruhetag!
Karfreitag & Ostermontag ab 17 Uhr geöffnet

und Mo., 30. April geöffnet.

1. Mai Hoffest
Es freut sich auf Ihren Besuch

Baitenhauser Str. 3-3b
88079 Meersburg-Riedetsweiler
Tel. 07532/98 56, Fax 90 13
Handy 0171-3047385
www.weingut-geiger.de
info@weingut-geiger.de

Jetzt sparen!
Markisenwinterpreise

Überlingen • Rengoldshauser Str. 17 • Tel. 07551 4692 • Fax 3856

50 JAHRE MARKISENFACHBETRIEB
Erfahrung + Qualität zu Ihrem Vorteil

Rollladen
Markisen

Töpfertag 2018
Sa., 24. März  10.00 - 18.00 Uhr
So., 25. März 11.00 - 18.00 Uhr
• Kunsthandwerk
• Kindertöpfern
• Kaffee und Kuchen

Töpferei Eimühle
G. Hemberle

88356 Ostrach/Habsthal-Eimühle, Tel. 07585-26 33

Aktion bis 31. März 2018 
**Wohnungs- und Hausschätzung**

nach dem Verkehrswert: Euro 350,- + MwSt.
GERHARD SIENER - Bankk. • Immobilien • Gutachten

Telefon 0171 620 35 41 • E-Mail: g.siener@siener-immobilien.de

Auch Samstag u. Sonntag erreichbar

Seit 1973

Carpoint Salem
Kfz- An- und Verkauf

Wir kaufen Fahrzeuge aller Art, 
auch reparaturbedürftig und ohne TÜV. 

Tel. 07553 / 83 80 995 



Der Verein Camphill Schulgemeinschaften 
ist Träger einer Heimsonderschule sowie 
weiterer Initiativen und Einrichtungen für 
Menschen mit und ohne Behinderung.
Für die Camphill Schulgemeinschaft
Brachenreuthe suchen wir ab sofort
eine/n

Köchin / Koch
Sie kochen in einer unserer Hausgemeinschaften.
Die Arbeitszeit beträgt 15 Stunden pro Woche und
ist auf fünf Tage von 9.00 bis 12.00 Uhr verteilt.

Ihre Schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:
Camphill Schulgemeinschaften e. V. • Brachenreuthe

Brachenreuthe 4 • 88662 Überlingen • 07551 8007-29
c.boes@camphill-schulgemeinschaften.de • www.brachenreuthe.de



Hausflohmarkt 
am Fr., 23.03. von 13 -17 Uhr • Sa., 24.03. von 9-16 Uhr 
Frickingen-Altheim, Frickinger Str. 9 • Tel. 07554-989695 



Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07553 916 71 42 • www.klavierbau-jacobi.de

Ihr Elektriker vor Ort
• Elektroinstallationen 
• Netzwerktechnik 
• Satelliten-TV-Anlagen 
• Kabel-TV-Anlagen

Alexander Beier  | Bergstr. 103  | 88690 Uhldingen-Mühlhofen
Tel. 07556 9590898 | Mobil 0176 62133811 | info@team-bks.de

WIRKSAME 
und 

SCHONENDE 
REINIGUNG 

mit 
HEISSWASSER 

und 
ABSAUGUNG. 

Ob hartnäckiger 
Schmutz, Unkraut 

oder 
Kaugummi"ecken: 

Wir lösen jedes 
Verschmutzungs-

problem – 
ohne Chemie ! Tel.: 07534 999 2340   Fax: 07534 998 864

FLÄCHEN-REINIGUNG KANIS
Hochdruck . Heißwasser . Absaugung
Unkrautentfernung


